
(wb) Sie ist im wahrsten 
 Sinne des Wortes ein Miemin-
ger Urgestein – Scharmer 
Anna, geboren am 25. Dezem-
ber 1924. 

Man könnte über Anna ein 
Buch schreiben, aber das inter-
essanteste Buch könnte wohl 

Anna selber schreiben. Über 
ihre Kinder- und Jugendzeit, 
die Kriegswirren, ihr Leben, 
Wirken und Tun als Bäuerin in 
Obermieming. Gott sei Dank 
konnte Anna bei guter Gesund-
heit ihren 100. Geburtstag fei-
ern. 
Die Musikkapelle Mieming, un-

ser Pfarrer Paulinus, Bürger-
meister Ing. Martin Kapeller, 
Vize-Bgm. Stefan Pickelmann 
und die Mitbewohner und Mit-
bewohnerinnen vom Wohn- 
und Pflegeheim gratulierten 
dem Geburtstagskind im Bei-
sein ihrer Familie am 28. De-
zember 2023. 
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Herzlichen Glückwunsch an 
Mössmer Angelika, die 
knapp vor Jahresende ihren 
80. Geburtstag feiern konn-
te! Bürgermeister Ing. Martin 
Kapeller und Seniorenobfrau 
Gabi Krug kamen zum Gratu-
lieren und überbrachten die 
Glückwünsche.  
Wir schließen uns diesen 
sehr herzlich an und wün-
schen Angelika weiterhin 
beste Gesundheit und noch 
viel viel schöne Wanderun-
gen und Ausflüge mit dem 
Berglerverein!

Herzlichen Glückwunsch an 
Krabacher Wendelin, der 
Ende Dezember seinen 80. 
Geburtstag feiern konnte. 
Krabacher Wendelin „Wendl“ 
war bei vielen Vereinen und 
Institutionen tätig (Sportver-
ein, Obst-und Gartenbauver-
ein u.a.), Mitglied der Musik-
kapelle Mieming, langjährig 
aktiv im Mieminger Gemein-
derat und natürlich Leiter der 
Hauptschule Mieming.  
Wir gratulieren sehr herzlich 
und wünschen Wendl wei-
terhin alles Gute!

• Wir gratulieren auch: 
Herrn Friedrich „Fritz“ See-
los zu seinem 80. Geburts-
tag, den er Anfang Jänner 
2024 feiern konnte!  
Frau Lajda Helga vom Son-
nenweg hatte im Jänner den 
80. Geburtstag. 
Frau Benke Hannelore vom 
Höhenweg konnte ihren 80. 
Geburtstag feiern. 
 
Herzlichen Glückwunsch und 

weiterhin alles Gute, vor 
 allem beste  Gesundheit!
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Wir gratulieren

05.12.2023 
Spielmann Amea  
 
17.12.2023  
Kiss Greta  
 
17.01.2024  
Unterlechner Noah  
 
20.01.2024  
Luger Mia Lia 

Geburten

7.12.2023  
Haselwanter Olga  

10.12.2023  
Abfalterer Herbert  

15.12.2023  
Schweißgut Helene  

10.01.2024  
Schweigl Friedrich  

13.01.2024  
Lindner Monika  

14.01.2024  
Mössmer Bernhard  

23.01.2024  
Welser Elisabeth Charlotte  

02.02.2024 
Einackerer Albin

Todesfälle

28.12.2023  
Brunner Maximilian und 
 Elisabeth Czermak,  
Obsteig 
 
28.12.2023  
Jonathan Schnabl und 
Janett Lorenz,   
Deutschland 
 
03.02.2024  
Konstantin Mielke und 
 Isabell Rössler, 
 Deutschland 

Hochzeiten

Tipp: 
Sollten Sie Informationen sowie 
Unterstützung über Anträge 
(Mietzinsbeihilfe, 
Mindestsicherung usw. ) 
benötigen, sind wir telefonisch 
unter 05264/5217 sowie per  
E-Mail gemeinde@mieming.at 
erreichbar.

Öffnungszeiten:  
Mo + Di   08:00 - 12:00 Uhr 
                14:00 – 17:00 Uhr 
Mi + Do   08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

und nachmittags nach 
Terminvereinbarung 

Fr             08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Bauanzeigen:  
Unterlechner Miljka: Errichtung eines Balkons bzw. 
 Dachterrasse im Dachgeschoss 
Spielmann Günter: Einwandung des bestehenden 
 Flugdaches 
Kröll Stefan: Errichtung Flugdächer Ost und West 
Gemeinde Mieming: Errichtung eines Parkplatzes 
 

Baubewilligungen:  
Edelweiss Bike Travel Reisegesellschaft mbH: Neubau eines 
Betriebsgebäudes 
Haselwanter Marion und Nikolaus: Zubau eines 
 Lagerraumes mit begehbarem Dach 
Oberthanner Nadine: Zu- und Umbau am Wohnhaus 
Post Hannes: Neubau eines Pferdestalles sowie Zubau eines 
Flugdaches für landwirtschaftliche Lagerzwecke 
Scharmer Andreas: Neubau einer landw. Maschinen- und 
Gerätehalle mit PV-Anlage

Bauamtsmeldungen

Schon 50 und 
mehr Jahre 
 verheiratet? 
Ehepaare, die im Jahre 
2024 das Fest der Golde-
nen Hochzeit (nach 50 
Jahren Ehe)  
oder die Diamantene 
Hochzeit (nach 60 Ehejah-
ren)  
oder Gnadenhochzeit 
(nach 70 Ehejahren) feiern 
können, haben Anspruch 
auf Gewährung der Jubilä-
umsgabe des  Landes Tirol. 

Voraussetzung dafür ist: 
• dass der Hauptwohnsitz 

der letzten 25 Jahre im 
 gemeinsamen Haushalt 
in Tirol ist 

• die österreichische 
Staats bürgerschaft bei-
der Eheleute 

• die bestehende eheliche 
 Lebensgemeinschaft 

Eheleute, für die das zu-
trifft, melden sich bitte im 
 Gemeindeamt!



Liebe Miemingerinnen, liebe Mieminger! 
 

Der Zeitfaktor spielt im Ernstfall eine  
wichtige Rolle. Greifen Sie daher gleich 
zur richtigen Nummer: 
Der diensthabende Sprengelarzt ist  
erreichbar unter:  

Tel. 0660/53 88 566 

122 
133 
144 
112

Mittwoch: 16.30 bis 18.00 Uhr 

Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag: 8.00 bis 12.00 Uhr 

Problemstoffe: jeden 1. Freitag im Monat
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NotrufnummernRecyclinghof Öffnungszeiten

Das neue Jahr bringt wie in vielen 
 Bereichen auch für unsere Gemeinde 
einige Änderungen bzw. Neuerungen. 
Es wird Ihnen nicht entgangen sein, 
dass wir das Layout unserer Dorf -
zeitung ein wenig verändert und 
 zugleich übersichtlicher gestaltet 
 haben. Der Wiedererkennungswert 
unserer 220. Ausgabe ist natürlich 
auch weiterhin gegeben.  
Traditionsgemäß startet die Gemeinde 
Mieming das neue Jahr alljährlich mit 
dem Neujahrsempfang und dem Neu-
jahrskonzert. Der Neujahrsempfang 
gilt in erster Linie der Repräsentation 
und wird natürlich auch dazu genutzt, 
einen Rückblick sowie Ausblick auf 
die Vorhaben und Ziele der Gemeinde 
Mieming im beginnenden Jahr zu 
 geben. Es freut mich sehr, dass sowohl 
der Neujahrsempfang sowie das am 
Abend stattgefundene Neujahrs -
konzert großes Interesse in der 
 Bevölkerung geweckt haben. 
Für die Gemeinde wird das Jahr 2024 
nicht nur ein arbeitsreiches, sondern 
aufgrund der Übersiedelung der 
 Verwaltung in das Businesscenter ein 
sehr intensives Jahr. Beginnend mit 
Anfang April werden die Büro -
räumlichkeiten im Gemeindehaus 
 saniert und umgebaut. Sofern es zu 
keinen Komplikationen während der 
Bauzeit kommt, sollten mit November 
2024 die renovierten Räumlichkeiten 
wieder bezogen werden können.  
Budget 2024 
Am 14. Dezember hat der Gemeinde-
rat ein Budget in der Höhe von € 13,6 
Mill einstimmig beschlossen.  
Nachstehend eine Aufstellung der 
größten Bauvorhaben und 
 Investitionen für 2024. 
• Umbau des Gemeindehauses – Inve-

stitionsvolumen rund € 1.300.000,– 
• weiterer LWL-Ausbau im Bereich 

Sonnenweg, Höhenweg, Steinreich-
weg und Lehnrain – Investitions -
volumen rund € 840.000.- 

• Lieferung des Feuerwehreinsatzfahr-
zeuges – Investitionsvolumen  
€ 435.000,– 

• Befahren des Kanalnetzes mittels 
Kamera – Investitionsvolumen rund 
€ 180.000,– 

• Umrüstung sämtlicher Gemeinde -
gebäude sowie Straßenbeleuchtun-
gen auf LED – Investitionsvolumen 
rund € 135.000,– 

• Sanierung der Technik im Wald-
schwimmbad – Investitionsvolumen 
€ 52.000,–  

 
Einsatzfahrzeuge für die Gemeinde 
und Feuerwehr 

Noch rechtzeitig vor Weihnachten 
wurde das neue Kommunalfahrzeug, 
ein Mercedes-Benz Unimog Typ U327, 
geliefert. Mittlerweile ist auch das Ein-
satzfahrzeug der Freiwilligen Feuer-
wehr, ein RLFA 2000/100 der Marke 
Scania, in Mieming eingetroffen. Nur 
durch eine moderne und zukunfts -
weisende Technik kann ein sicheres 
Arbeiten auch gewährleistet werden. 
Den Bauhofmitarbeitern sowie den 
Mitgliedern der Freiwilligen Feuer-
wehr Mieming wünsche ich viel 
 Freude, allzeit gute Fahrt und kommt 
immer heil und gesund nach Hause. 

Sommerkindergarten –  
Spiel-mit-mir-Wochen 
Die sechs Wochen Sommerkinder -
garten finden wieder wie gewohnt 
statt. Darüber hinaus haben wir uns 
entschieden, die Spiel-mit-mir-
 Wochen von sechs auf acht Wochen 
auszubauen. Aus organisatorischen 
Gründen bitten wir Sie, rechtzeitig 
den erforderlichen Bedarf 
 bekanntzugeben. 
 
Parkraumbewirtschaftung 
Der Gemeinderat hat für den Park-
platz in Obermieming sowie für den 
Parkplatz beim Waldschwimmbad in 
Barwies eine Parkraumbewirtschaf-
tung beginnend ab April 2024 be-
schlossen. Wie die Tarifgestaltung (bis 
4 h und darüber) erfolgt, bzw. welche 
Möglichkeiten es für die Pendler beim 
Parkplatz in Obermieming sowie für 
die Badegäste beim Parkplatz am 
Waldschwimmbad gibt, wird in dieser 
Ausgabe ausführlich beschrieben. 
 
Ich bedanke mich bei allen Wirt-
schaftstreibenden für den Kommunal-
steuerbeitrag sowie bei allen Bürger -
innen und Bürgern für die Steuer- und 
Absatzbeiträge. Darüber hinaus 
 möchte ich mich auch beim Land Tirol 
für die genehmigten Bedarfszuwei-
sungen recht herzlich bedanken. Nur 
durch euren Beitrag können wir die 
geplanten Projekte auch umsetzen. 
Zu guter Letzt möchte ich allen 
 Vereinen und Organisationen für die 
Ausrichtung der Konzerte, Bälle und 
Veranstaltungen in den letzten 
 Wochen ein herzliches Vergelt’s Gott 
aussprechen. 
 
Den Leserinnen und  
Lesern unserer  
Dorfzeitung wünsche  
ich ein erfolgreiches  
und gesundes  
Jahr 2024. 
 
Euer  
Martin Kapeller 
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Anna freute sich sichtlich über 
die vielen Gratulationen und 
stieß auch – so wie es sich ge-
hört – mit einem Schnapsl der 
Marketenderin auf ihren Hun-
derter an! 
Herzlichen Glückwunsch, liebe 
Anna, und weiterhin noch alles 
alles Gute! 
Kapeller Elias hat 100 Bilder 
zum Hunderter gemacht – die 
Bilder dieser kleinen Feierstun-
de sind auf mieming.online  zu 
sehen.

Fortsetzung von Titelseite
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19  Jubelpaare aus Mieming 
konnten das Goldene oder 
Diamantene Hochzeitsjubi-
läum feiern.  
Die Gemeinde Mieming freu-
te sich ganz besonders, dass 
16 der Jubelpaare bei einer 
feinen und gemütlichen Fei-

er im „Gasthof Neuwirt“ in 
Untermieming dabei sein 
konnten.  
Wir gratulieren allen ganz 
herzlich zu diesem besonde-
ren Jubiläum und wünschen 
weiterhin alles Gute für noch 
viele gemeinsame Jahre!

Herzlichen Glückwunsch! Neues Einsatzfahrzeug  
für den Bauhof
Vier Tage vor Heiligabend ist 
das Christkind am Bauhof der 
Gemeinde Mieming gekom-
men  ... zwei Mitarbeiter der 
Firma Pappas Auto GmbH lie-
ferten heute den Mercedes 
Benz UNIMOG inkl. Streugerät 
und Schneepflug an. Die Kos -
ten belaufen sich auf knapp  
€ 340.000,00 inkl. Zusatzaus-
stattung. 
Nach einer umfangreichen Ein-
schulung sowie der ersten Pro-
befahrt steht nun der Flotte 
des Bauhofs ein neues hoch-
wertiges Fahrzeug zur Verfü-
gung und konnte nach den 
Schneefällen im Jänner bereits 
eingesetzt werden. 

Ein großes Dankeschön an Rai-
ner Partelly von der Firma Pap-
pas Auto GmbH für den rei-
bungslosen Ablauf des An-
kaufs sowie Lieferung dieses 
Unimogs. 
Wir wünschen unseren Mitar-
beitern vom Bauhof allzeit 
„Gute Fahrt“ und gute Arbeit 
mit diesem Fahrzeug! 

(AL Benjamin Köll) 

Krug Johann und Rosemarie, Holzknecht Ludwig und Monika, 
Uhl Werner und Renate, Ropic Franz und Anica, 
Schneider Anton und Marianne, Neuner Wilhelm und Irmgard, 
Schatz Hermann und Berta, Kuntner Manfred und Dorothea, 
Bonora Werner und Christine,  
Haselwanter Edmund und Elisabeth,  
Frauenhoffer Karl und Edith, Zankai Alfons und Margret, 
Gantioler Walter und Elisabeth, Neuner Nikolaus und Susanne, 
Cia Hermann und Maria Luise, Pirktl Franz und Martha 

Nicht dabei sein konnten: Kainz Josef und Ingrid,  
Reindl Herbert und Maria Luise, Schleich Alois und Friederike
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Seniorentaxi
von 0:00 bis 24.00 Uhr

Nachttaxi für Jugendliche bis 18 Jahre
Sa, So, Feiertag von 0:00 bis 06:00 Uhr

*gültig bis 2 Personen, ab 3 Personen gilt der Normaltarif

- innerhalb der Gemeinde Mieming

- Wildermieming, Mötz, Obsteig

- Telfs, Pfaffenhofen, Rietz, Stams

€ 1,50 pro Person *

€ 3,50 pro Person * 

€ 5,50 pro Person *

- innerhalb der Gemeinde Mieming

- Wildermieming, Mötz, Obsteig

- Telfs, Pfaffenhofen, Rietz, Stams

Normaltarif - keine Förderung

€ 3,50 pro Person * 

€ 5,50 pro Person *

Taxi Feuchter % 0800 56 22 56 Plateautaxi % 0676 343 0 343

Der Neujahrsempfang 2024 
am Sonntagvormittag wurde 
auch heuer wieder sehr gut an-
genommen, sowohl live im Ge-
meindesaal wie auch online 
über den livestream zur Verfü-
gung gestellt von Andreas Fi-
scher - mieming.online - 
Mit einem anschaulichen 
Rückblick wies unser Bürger-
meister auf zahlreiche Projek-
te, die bereits umgesetzt wur-
den, hin und gab den interes-
sierten BesucherInnen einen 
Überblick über Geplantes für 
2024. 
Die anschließende Einladung 
zum Weißwurstessen wurde 
von den BesucherInnen gerne 
angenommen. „Der Stöttl-
wind“, die neue Formation der 
Musikkapelle Mieming, beglei-
tete musikalisch durch den 

Vormittag. So wurden an die-
sem Sonntag einige nette Ge-
spräche, ganz im Sinne von 
„Lasst uns mehr miteinander, 
als übereinander reden“, ge-

führt und das neue Jahr gut 
empfangen. 
Am Abend hing „der Himmel 
voller Geigen und wunderba-
ren Klängen“.  

Das Neujahrskonzert 2024 war 
wieder ein sehr großer Erfolg. 
Das junge Ensemble Walzer-
klang mit den zwei Solisten 
Jana Stadlmayr und Matteo 
Ivan Rasic überzeugten mit ih-
rer Musikalität und gekonntem 
Schauspiel. 
Der erste Sonntag im neuen 
Jahr war somit ein gut gelun-
gener Tag. Mit einigen Vorsät-
zen für 2024, netten Gesprä-
chen und vielen Begegnungen. 
 
Zum Stream  
> Neujahrsempfang 2024 
Zur Bildergalerie:  
Neujahrsempfang 2024 
Zur Bildergalerie:  
Neujahrskonzert 2024 
Weitere Bilder unter  
Mieming online: 
www.mieming.at/Neujahrs-
empfang_2024_6 
www.mieming.at/Neujahrs-
konzert_2024_6 

(Maria Thurnwalder)

Neujahrsempfang & Neujahrskonzert 2024 
Wir haben das neue Jahr gut empfangen

Neujahrsempfang 2024. Fotos: Maria Thurnwalder

Neujahrskonzert 2024. Fotos: Maria Thurnwalder

Aus unserem Angebot! 

, Taxiservice / Ausflugsfahrten 
/ Flughafen- und 
Bahnhoftransfer 

, Seniorentaxidienst am 
Mieminger Plateau für 60+ 

, Einkaufsfahrten und 
Botendienste… 

, Krankentransporte  
zur Dialyse, Therapie, 
Bestrahlung, Reha, Kur…  
Direktverrechnung mit allen 
Kassen!!

& 0676 343 0 343 
Auskunft und Infos zu Ihrer  

nächsten Taxifahrt unter 
» +43 676 343 0 343 « 

Ihr Cetin Asik
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Ist der Reisepass noch gültig? 
 
(wb) Rechtzeitig vor Beginn der Urlaubs- und 
Reisezeit einen Blick in den Reisepass werfen, 
ob das Reisedokument wohl noch gültig ist!  Für 
manche Auslandsreisen muss der Pass minde-
stens noch 1/2 Jahr gültig sein – bitte beim Rei-
sebüro oder bei der Bezirkshauptmannschaft 
erkundigen! Auch Kinder benötigen schon ein 
eigenes Reisedokument. 
Die Gemeinde Mieming  bietet als Bürgerservice die Möglich-
keit, die Pässe und Personalausweise über das Gemeindeamt 
zu beantragen, der Weg nach Imst zur Bezirkshauptmann-
schaft bleibt erspart! 
Nähere Auskünfte dazu können jederzeit gerne im Gemein-
deamt Mieming eingeholt werden. 
Grundsätzlich werden nachstehende Unterlagen für die Aus-
stellung eines Reisepasses benötigt: 
• Geburtsurkunde 
• Staatsbürgerschaftsnachweis 
• Heiratsurkunde 
• Nachweis akademischer Grad 
• Aktuelles Passfoto (nicht älter als 3 Monate) 
• Alter Reisepass oder Personalausweis 

Für Kinder: 
Kinderpässe/Personalausweise bis zum 2. Lebensjahr sind bei 
Erstausstellung weiterhin ein malig gebührenfrei. Es ändert 
sich jedoch die Handhabung am 2. Geburtstag!  
Von 0 bis einen Tag vor dem 2. Geburtstag sind die Reisedo-
kumente 2 Jahre gültig und kostenlos. Am 2. Geburtstag sind 
Reisedokumente 5 Jahre gültig und ebenfalls kostenlos. 1 Tag 
nach dem 2. Geburtstag sind wieder € 30,00 zu bezahlen, die 
Gültigkeit beträgt ebenfalls 5 Jahre. 

Kosten:  
€ 75,90 für Reisepass 
€ 61,50 für Personalausweis 
€ 30,00 für Kinderpass 
€ 26,30 für Jugend-Personalausweis (bis zum 16. Lbj.)   

Für unsere Freizeiteinrichtungen 
Badesee Untermieming und  
Waldschwimmbad Barwies 
 
 
 
suchen wir: 
 
BADEMEISTER (m/w/d) in Vollzeit 
KASSIER (m/w/d) in Teilzeit 
 
Der Badesee in Untermieming ist ein wunderbares Kleinod 
und Freizeitmagnet für Familien, Erholungssuchende und 
sportlich Interessierte. Das Badeseegelände ist von Mai bis 
Ende August täglich von 09:00 bis 19:00 Uhr geöffnet und 
erfreut sich großer Beliebtheit.  
 
Das Waldschwimmbad in Barwies findet großes Interesse 
bei sportlichen SchwimmerInnen sowie bei kleinen Wasser-
ratten. Ein Besuch im Waldschwimmbad ist wie ein „Kurz -
urlaub unter Bäumen“.  
Das Waldschwimmbad ist von Mai bis Ende August täglich 
von 09:00 bis 19:00 Uhr geöffnet.  
 
Wir suchen für beide sehr beliebten Einrichtungen: 
Für den Badesee: Bademeister (m/w/d), Vollzeit &  
Kassier (m/w/d), Teilzeit 
Für das Waldschwimmbad: Kassier (m/w/d), Teilzeit 
 
Dauer der Anstellung: Mai bis September 
 
Deine Aufgaben & dein Profil - Bademeister (m/w/d) 
- Mithilfe bei der Instandhaltung der Anlage  

(Saisons Vor- und Nachbereitung) 
- Messung der Wasserqualität 
- Unterstützung bei Reinigungsarbeiten 
- Badeaufsicht, Erste-Hilfe Leistung bei Unfällen 
- Erste-Hilfe-Ausbildung 
- sauberes Erscheinungsbild 
- gute Kommunikations- und Teamfähigkeit 
- offene Ausstrahlung und Spaß am Kontakt 
- gute Deutschkenntnisse 
- Bereitschaft zur Wochenendarbeit 
 
Deine Aufgaben & dein Profil – Kassier (m/w/d) 
- Kassadienst 
- Informations- und Anlaufstelle 
- gute Kommunikations- und Teamfähigkeit 
- ehrlich und korrekt 
- sauberes Erscheinungsbild 
- gute Deutschkenntnisse 
- Bereitschaft zur Wochenendarbeit 
 
Interessiert? Wir freuen uns über Deine Bewerbung! 
Sende Deine Bewerbung direkt an:  gemeinde@mieming.at  
oder per Post: Gemeinde Mieming 
Obermieming 175 | 6414 Mieming

HELFENDE HÄNDE IN UNSERER GEMEINDE  
Wir bringen Hilfesuchende und Helfer zusammen. 

Babysitter, Hundesitter, Unterstützung beim Einkauf, etc ...  

>> helfen.mieming.at <<

Die am 18. Jänner 2024 in un-
serer Gemeinde durchge-
führte Blutspendeaktion war 
ein großer Erfolg. Der Blut-
spendedienst Tirol bedankt 
sich sehr herzlich bei allen, 
die daran teilgenommen 
haben. 
Für das Rote Kreuz wird es 
immer schwieriger, den lau-
fenden Bedarf an Blutkonser-
ven bereitzustellen, da sich 
immer weniger in den Dienst 
der guten Sache stellen. 

Umso mehr freut man sich  
über  erfolgreiche Blutspen-
deaktionen,  bei denen sich 
auch  gezeigt hat, dass Tirol 
eines der spendenfreudig-
sten Bundesländer Öster-
reichs ist. Herzlichen Dank! 
Spenderstatistik: 
Registrierte Spender       207 
tatsächlich gespendet        181 
nur Laborteste:                        13 
leider abgewiesen                  13

Ergebnis der  
Blutspendeaktion
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In der Gemeinderatssitzung am 14.12.2023 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst: 
Aktenzeichen: GR/010/2023 (18) 
 
Vorlage und Festsetzung des Voranschlages für das Haushaltsjahr 2024: 
Der gesamte Entwurf des Voranschlages vom 27.11.2023 für das Finanzjahr 2024 sowie für den mittelfristigen Finanzplan 2025-
2028, lt. §5 VRV 2015 sowie die in der Tiroler Gemeindeordnung vorgesehenen Bestandteile und Anlagen wurden festgesetzt. 
Weiters wurden die Abweichungen von den Ansätzen des Voranschlages beschlossen: Abweichungen von den Ansätzen des 
 Voranschlages sind gemäß § 106 Abs. 1 TGO 2001, LGBl. Nr. 36/2001 idgF, ab dem Betrag von EUR 20.000,00 je Voranschlagswert 
für die Genehmigung des Rechnungsabschlusses zu begründen. Da der Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung im 
Finanzierungshaushalt (Anlage 1b VRV 2015 - Saldo 5) negativ ist, lautet die Begründung, dass dieser negative Saldo mit den 
 positiven Kontoständen (Giro, ONLINE SPARBUCH und Rücklagensparbuch) abgedeckt wird. 
 
Abrechnung Mercedes UNIMOG Bauhof: 
Für den Bauhof wurde mit Beschluss vom 06.07.2023 ein Mercedes-Benz Unimog inkl. Schneepflug und Streuautomat zu einem 
Preis von netto € 281.765,02 über die Beschaffungsplattform des Bundes – BBG von der Fa. Pappas Auto GmbH – angeschafft. 
Das Fahrzeug wird am 20.12.2023 angeliefert, und es sollte die Bezahlung noch im heurigen Jahr erfolgen. 
 
Ansuchen Chorgemeinschaft Zuschuss Orchesterkosten Weihnachtsmesse: 
Die Chorgemeinschaft Mieming erhält nach Abzug der Förderung des Chorverbandes Tirol einen außerordentlichen Zuschuss für 
die Orchesterkosten zur Gestaltung der Weihnachtsmesse am 25.12.2023 von rd. € 1.300,–. Am 06.01.2024 wird ein gemein -
sames Mittagessen zusammen mit dem Orchester organisiert und die Hälfte dieser Kosten werden von der Gemeinde über -
nommen (die Kirche Untermieming übernimmt die restlichen Kosten). 
 
Flächenwidmungsplanänderung Nr. 209-2023-00003 - Gp. 10194, KG Mieming: 
Beschlüsse über die Änderung des Flächenwidmungsplanes werden gesondert kundgemacht. 
 
Verordnung Parkraumbewirtschaftung; Beratung und Beschlussfassung: 
Die Verordnung zur Parkraumbewirtschaftung ab 01.04.2024 (Gemeindeparkplatz und Parkplatz Waldschwimmbad Barwies) 
wird beschlossen. Beschlüsse über die Erlassung von Verordnungen werden gesondert kundgemacht. 
 
GGAG Barwies: Sanierung Brunnen Kirchplatz Barwies: 
Der Substanzverwalter der GGAG Barwies wird angewiesen, das Angebot zur Brunnensanierung des Brunnens am Kirchplatz 
 Barwies der Larcher Steinmetz GmbH in der Höhe von brutto € 7.200,– in Auftrag zu geben. 

Der Bürgermeister: Ing. Martin Kapeller

Kundmachung

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung vom 14.12.2023 be-
schlossen, ab dem 01.04.2024 
eine Parkraumbewirtschaf-
tung für den Gemeindepark-
platz in Obermieming sowie 
für den Parkplatz am Wald-

schwimmbad Barwies (siehe 
Fotos) einzurichten. 
Auf den angeführten Parkplät-
zen wird das Tagesticket € 5,-- 
sowie das Halbtagesticket (bis 
zu 4 Stunden) € 3,-- kosten. 
Zudem wird es am Gemeinde-

parkplatz in Obermieming die 
Möglichkeit geben, mit dem 
Anbringen einer Parkscheibe 
das Fahrzeug 120 Minuten ge-
bührenfrei abzustellen. Nach 
Vorlage einer Jahreskarte für 
den öffentlichen Verkehr er-
halten Personen mit dem 
Hauptwohnsitz in Mieming ei-
nen Frei-Parkschein. 

Die Besucher des Wald-
schwimmbades erhalten die 
Parkgebühren des Parkplatzes 
beim Waldschwimmbad bei 
der Kassa rückerstattet. 
In naher Zukunft wird es auch 
nähere Informationen zu den 
Jahrestickets sowie gemeinde-
übergreifenden Jahrestickets 
geben. (AL Benjamin Köll) 

Parkraumbewirtschaftung Gemeinde Mieming ab 01.04.2024
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Raus aus dem Dschungel 
Jetzt von bis zu 100 Prozent Förderung für Ihr Energieprojekt profitieren
Die seit 1.1.2024 gültige Um-
satzsteuerbefreiung auf Photo-
voltaik-Module und vor allem 
die fast 100 Prozent Förderung 
für den Heizungstausch für 
Privatpersonen sind in aller 
Munde. Die Fördersituation, 
um von fossile auf nachhaltige 
Energieträger umzusteigen, ist 
aktuell so gut wie nie. Wer 
jetzt handelt, kann nicht nur 
einen entscheidenden Beitrag 
zum Klimaschutz leisten, son-
dern vor allem auch viel Geld 
sparen. Damit das gelingt und 
nicht zu einer Situation à la 
„Ich bin im Förderdschungel – 
holt mich hier raus!“ wird, gilt 
es einiges zu beachten. Die 
Energieagentur Tirol bringt 
Licht ins Dunkel und zeigt auf, 
wo es sich heuer besonders 
lohnt. 

Heizungstausch und 
thermische Sanierung 

lohnen sich heuer besonders 
Mit TIROL 2050 energieauto-
nom hat Tirol eine ganz deutli-
che Vision. Nur so viel Energie 
verbrauchen, wie wir im eige-
nen Land auch erzeugen kön-
nen, und das ausschließlich 
mit erneuerbaren. Die aktuelle 
Förderlage trägt nicht nur dazu 
bei, dieses Ziel zu erreichen, 
sondern ermöglicht es auch 
kommenden Generationen, 
fossilfrei zu leben. So sind die 
Landesförderungen beim Hei-
zungstausch auf gewohnt ho-
hem Niveau, die Förderungen 
des Bundes wurden stark er-
höht. Bei der thermischen Sa-
nierung werden ab 50 Prozent, 

beim Tausch von Heizsys -
temen sogar ab 75 Prozent ge-
fördert. Durch die Kombina-
tion der Förderungen von Land 
und Bund können sich so För-
dersummen von bis zu 100 
Prozent ergeben. Um diese zu 
bekommen, wird ein gültiger 
Energieausweis benötigt, der 
nicht älter als zehn Jahre sein 
darf oder eine Beratung mit 
Nachweis der Energieagentur 
Tirol. Vor dem Heizungstausch 
sollte zusätzlich überprüft 
werden, ob eine vorherige Sa-
nierung des Gebäudes not-
wendig ist, da so eine Senkung 
des Gesamtenergiebedarfs um 
bis zu 75 Prozent möglich ist. 
Außerdem kann nach der Sa-
nierung nicht nur eine kleinere 
Heizungsanlage ausreichen, 
sondern auch die Gesamteffi-
zienz wird erhöht und die 
Heizkosten stark verringert. 
Auch der Einsatz von nach-
wachsenden Rohstoffen bei 
der thermischen Sanierung 
kann sich lohnen. So wurden 
die Förderungen für deren Ein-
satz massiv ausgebaut. Das 
Land Tirol förderte die Ver-
wendung von nachwachsen-
den Rohstoffen bereits in der 
Vergangenheit auf hohem Ni-
veau, der Bund hat seine För-
dersätze für 2024 deutlich er-
höht. Durch die Kombination 
von Landes- und Bundesförde-
rung sind auch hier Förderquo-
ten von bis zu 100 Prozent 
möglich.  

Kombination von Bundes- 
und Landesförderungen 

bringt satte Förderbeiträge 
Bei der Kombination der För-
derungen sollten die Voraus-
setzungen genau angeschaut 
werden, da Land und Bund 
teilweise unterschiedliche För-
derbedingungen haben. So för-
dert der Bund beispielsweise 
nur Fernwärme, sobald ein An-
schluss an das Fernwärmenetz 
möglich ist und die Fernwärme 
klimaschonend erzeugt wird. 
Auch bei der Vorlauftempera-
tur für Wärmepumpen gibt es 
Unterschiede zwischen Bund 
und Land und auch der Bean-
tragungszeitpunkt unterschei-
det sich. „Durch die Neuerun-
gen sind Sanierungsvorhaben 
2024 so attraktiv wie nie zu-
vor“, bestätigt Bruno Oberhu-
ber, Geschäftsführer der Ener-
gieagentur Tirol. Den besten 
und aktuellsten Überblick 
über die jeweiligen Förder-
möglichkeiten bietet die Web-
seite der Energieagentur Tirol 
auf: www.energieagentur.tirol. 

Vereinfachung durch 
 Umsatzsteuerbefreiung 

Durch die Umsatzsteuerbefrei-
ung wurde die Photovoltaik- 
und Stromspeicher-Förderung 
stark vereinfacht. Während die 
Beantragung im vergangenen 
Jahr einem Nervenkrimi glich, 
fällt dieser Faktor durch die all-
gemeine Steuerbefreiung 
2024 weg. So sind heuer Anla-
gen bis 35 Kilowatt-Peak 
(kWp) von der Umsatzsteuer 
befreit. Insgesamt bezahlt man 
also weniger als im vergange-
nen Jahr, denn die Förderquote 

fällt durch die Umsatzsteuer-
befreiung deutlich höher als 
2023 aus (Förderquoten 2023 
ca. 10-12 Prozent). Außerdem 
fördert das Land Tirol mit der 
Wohnbauförderung wie in der 
Vergangenheit jedes kWp mit 
max. 250 €, bei Anlagen bis zu 
20 kWp, somit können noch 
einmal bis zu 5.000 € bezogen 
werden. Für Anlagen über 35 
kWp gibt es weiterhin die För-
dermöglichkeiten des Bundes 
(Stichwort EAG-Zuschuss). Zu-
sätzlich dazu gibt es seit An-
fang des Jahres auch eine För-
derung des Landes Tirol für 
Stromspeicheranlagen im Aus-
maß von 150 € pro kWh Spei-
cherkapazität. Das Maximum 
liegt bei 10 kWh Speicherkapa-
zität und somit bei einer För-
dersumme von 1.500 €.  

Wie viel kann jetzt konkret 
eingespart werden? 

Wie viel im Einzelfall gespart 
werden kann, zeigen einige 
konkrete Beispiele. Hierbei 
handelt es sich um fiktive Re-
chenbeispiele, die exakten In-
vestitionskosten und Förder-
beträge hängen von den indivi-
duellen Begebenheiten ab. Bei 
einem Einfamilienhaus mit al-
ter Öl- oder Gasheizung kann 
so bei einem Tausch: 
>  Zu einer Erdwärmepumpe: 
Kosten 40.000 € 
> Basisförderung Bund: Maxi-
malbetrag von 23.000 + 
5.000 Bohrbonus = 28.000 € 
> Basisförderung Land Tirol: 
25 Prozent = 10.000 + 3.000 
Einmalbonus = 13.000 € 

Der Umstieg auf erneuerbare Energien wird heuer durch großzügige Fördermöglichkeiten erleichtert.

Foto: Energieagentur Tirol Foto:Energieagentur Tirol / Blitzkneisser Foto: Energieagentur Tirol



(wb) Anlässlich des Neujahrs-
empfanges, der heuer am 
7.Jänner 2024 wieder  im Ge-
meindesaal stattfand, hat un-
ser Bürgermeister Ing. Martin 
Kapeller den Anwesenden in-
teressante Statistikdaten der 
Gemeinde zur Kenntnis ge-
bracht, die wir unseren Lesern 
und Leserinnen nicht vorent-
halten möchten. 
 
Bevölkerungsstatistik – 
Stand 31.12.2023 
(zum Vergleich in Klammer die 
Zahlen zum 31.12.2022) 
Gesamt 4.417 (4.397) Perso-
nen, davon 3.984 (3.967) mit 
Hauptwohnsitz und 433 (430) 
mit Nebenwohnsitz. Von den 
4417 Personen mit HW sind 
2142 männlich und 2275 weib-
lich; 3752 haben die österrei-
chische Staatsbürgerschaft, 
665 Personen sind Nichtöster-
reicher. Diese Personen woh-

nen in 1706  Haushalten (1648 
in HW, 58 in NW). 
Geburten und Sterbefälle: 
Im Jahre 2023 wurden 31 Ge-
burten (34) verzeichnet, davon 
15 (22) Buben und 16 (12) Mäd-
chen, 3 der Neugeborenen sind 
Nichtösterreicher. 
Bei der Wahl der Vornamen 
waren die Eltern sehr flexibel, 
lediglich Anton, Jakob und Lo-
rena wurden zweimal verge-
ben. 
Leider mussten wir auch 43 
(53) Sterbefälle registrieren, 
davon 17 (20) männlich und 26 
(33) weiblich, 19 der gemelde-
ten Sterbefälle betrifft das 
Wohn- und Pflegeheim. 
Trauungen: 
Am Standesamt Mieming wur-
den im Jahre 2023 69 (73) 

Ehen geschlossen. Da schlägt 
sich der Trend zu den „Freien 
Trauungen“  nieder, denn der 
Großteil der Brautpaare  gab 
sich auf der „Stölttlalm“ das 
Ja-Wort. 
Hohe Lebenserwartung: 
Im Melderegister unserer Ge-
meinde scheinen 40 Personen 
auf, die älter als 90 Jahre sind, 
davon sind sogar 7 Personen   
älter als 95 Jahre.  Scharmer 
Anna konnte am 25. Dezember 
2023 ihren 100. Geburtstag 
feiern. 
Gemeinderat: 
Im Jahre 2023 haben 10 (9) Ge-
meinderatssitzungen stattge-
funden. Insgesamt wurde 199 
(237) Beschlüsse gefasst, da-
von waren 186 (93%) einstim-
mig und 13 (7%) mehrheitlich. 

(yt) Auch heuer werden wie-
der der beliebte Sommerkin-
dergarten und die „Spiel-mit-
mir-Wochen“ organisiert. Die 
Dauer der „Spiel-mit-mir-Wo-
chen“ wurde aufgrund der 
hohen Nachfrage neuerlich 
angepasst und auf einen Zeit-
raum von 8 Wochen (08. Juli 
bis 30. August) ausgeweitet. 
Der Betreuungszeitraum von 
6 Wochen für Kinder im Som-

merkindergarten bleibt un-
verändert (08. Juli bis 16. Au-
gust). Somit ist eine Betreu-
ung aller Kinder, beginnend 
vom Kindergartenalter bis 
zum 14. Lebensjahr, über ei-
nen Großteil der Ferien ge-
währleistet.  
Beide Betreuungsangebote 
bieten ein kunterbuntes Be-
treuungsprogramm mit Mit-
tagstisch. Das bietet den Kin-

dern eine willkommene Ab-
wechslung und für Eltern 
eine zusätzliche Entlastungs-
möglichkeit für einen beson-
deren Betreuungsbedarf 
während der Sommerferien.  
Nähere Infos können gerne 
im Gemeindeamt unter der 
Tel. 05264/5217-16 bei Gün-
ther Julia oder Scharmer The-
resa (DW 19) eingeholt wer-
den.  
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> Förderbetrag = 41.000 €* 
* Da die Gesamtförderung 100 
Prozent übersteigt, reduziert 
sich die Basisförderung des 
Landes Tirol in diesem Beispiel 
um 1.000 € 
> Damit wird eine Förderquote 
von 100 Prozent erreicht. 
>  Zu einer Luftwärmepum-
pe: Kosten 25.000 € 
> Basisförderung Bund: Maxi-
malbetrag von 16.000 € 
> Basisförderung Land Tirol: 
25 Prozent = 6.250 + 3.000 
Einmalbonus = 9.250 € 
> Förderbetrag = 25.250 €* 
* Da die Gesamtförderung 100 
Prozent übersteigt, reduziert 
sich die Basisförderung des 
Landes Tirol in diesem Beispiel 
um 250 € 
> Damit wird eine Förderquote 
von 100 Prozent erreicht. 
>  Zu einer Pelletsheizung: 
Kosten 36.000 € 
> Basisförderung Land Tirol: 
25 Prozent = 9.000 + 3.000 
Einmalbonus = 12.000 € 
> Basisförderung Bund: Maxi-
malbetrag von 18.000 € 
> Restinvestition: 6.000 € 
> Damit wird eine Förderquote 
von 83 Prozent, umgerechnet 
30.000 €, erreicht. 
 
Die richtige Beratung 
Im Rahmen der Energiebera-
tung unterstützt die Energie-
agentur Tirol dabei, die passen-
de Förderung zu finden. Einen 
Überblick über das Beratungs-
angebot der Energieagentur 
sowie die Anmeldung zur Be-
ratung erfolgt einfach und 
schnell über die Webseite: pri-
vate.energieagentur.tirol. 

Liebe Eltern!  

Die Einschreibung für das 
 Kindergartenjahr 2024/2025  

findet heuer am 05. März 2024 von 14 bis 16 Uhr   
im Kindergarten Barwies und im  

Kindergarten Untermieming statt. 
 

(Stichtag – 31.08.2021 – Beginn September 2024) 
(Stichtag – 31.12.2021 – Beginn Jänner 2025) 

 
Mitzubringen sind: Geburtsurkunde und Impfpass 

 
Team vom Kindergarten Barwies &  

Kindergarten Untermieming 

Sommerkindergarten und „Spiel-mit-mir-Wochen“

Ein paar Statistikdaten aus dem Gemeindeamt

JOBBÖRSE FÜR JUGENDLICHE 
 

Du bist auf der Suche nach einer Lehr- oder Praktikumsstelle? 
Hier findest du alle Mieminger Betriebe auf einen Blick. 

>> lehrstellen-praktikum.mieming.at <<

Haben Sie schon... 
... das „Mieming-Buch“?  
Ein Buch, das 
eigentlich in je-
den Mieminger 
Haushalt ge-
hört, aber auch 
„ehemalige“ 
MiemingerInnen und Gä-
ste erfreuen sich an die-
sem  Geschichte- und Ge-
schichtenbuch, das zum 
Preis von € 29,- im Ge-
meindeamt Mieming er-
hältlich ist!

Brennholz zu 
verkaufen! 

 
Bei Interesse 

wenden sie sich 
bitte an 

Waldaufseher 
Michael Holzeis 

unter der Tel. Nr. 
0660/8155316.



(ma) So ließe sich der Auf-
wand, der für unsere Winter-
sport begeisterte Jugend heuer 
wieder erbracht wurde, am 
treffendsten betiteln. Zur gro-

ßen Freude bescherte uns das 
Wochenende zum ersten Mie-
minger Adventmarkt eine 
traumhaft schöne Winterland-
schaft.  

Am Morgen des 3. Dezember 
lagen zwischen 40 und 50 cm 
lockerer Pulverschnee. Die Ver-
antwortlichen der drei Pla-
teaugemeinden und des Tou-
rismusverbandes bemühten 
sich nach Kräften, diesen Um-
stand zur Freude der heimi-
schen Bevölkerung und unse-
rer Gäste bestmöglich zu nut-
zen. Der Holzeisbichl präsen-
tierte sich in einem hervorra-
genden Zustand, und die Loi-
pen standen für einige Tage 
von Affenhausen bis zum Holz-
leiten Sattel den Langläufern 
offen. Aber wie im Vorjahr 
setzte bald wieder Tauwetter 
ein, und die weiße Pracht 
schmolz dahin. Wo man vor Ta-
gen noch im tiefen Schnee wa-
ten konnte, rannen die Bäche 
und viele Wanderwege waren 
durch umgestürzte Bäume un-
passierbar. Kaum aber waren 
die Weihnachtsferien vorbei, 
gingen auch die Temperaturen 

wieder zurück, und Michl (Hol-
zeis) konnte mit der Kunst-
schnee Produktion starten, so-
dass am ersten Wochenende 
nach den Ferien (13./14. Jan.) 
am Holzeisbichl wieder reger 
Wintersportbetrieb herrschte. 
Auch wenn dieses Vergnügen 
wiederum nicht lange währte, 
denn bereits um den 20. Jän-
ner begann es wieder zu reg-
nen, das Bemühen aller Betei-
ligten steht außer Zweifel, und 
schon allein deshalb gebührt 
ihnen im Namen aller, die die 
wenigen Tage nutzen konnten, 
unser aufrichtiger Dank.
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Michl schaufelt den Zauberteppich 
frei, Abend des 2. Dezember.

Am Sonntag, 3. Dezember.

Wunderbarer Wintertag, Sonntag, 3. Dezember. Fotos: Martin Schmid

Alles Mühen war umsonst, 23. Dezember.

Wieder für einige Tage Wintersportfreuden, 14. Jänner.

Kulturmanagement - Koordi-
nation - Öffentlichkeitsarbeit 
Seit Jänner ergänzt kein un-
bekanntes Gesicht das Team 
der Gemeinde. Maria Thurn-
walder, seit einigen Jahren 
für die Kultur im Ort zustän-
dig, wurde mit Jänner 2024 
als Mitarbeiterin übernom-
men. 
Ihr Aufgabenfeld umfasst fol-
gende Punkte: 
- Kulturmanagement: Pla-
nung, Umsetzung, Bewerbung, 
Abwicklung und Nachbearbei-
tung der Veranstaltungen für 
die Kulturorte am Plateau so-
wie auch andere Unterneh-
mungen der Gemeinde wie 
zum Beispiel Familienfasching, 
Seniorenfeiern, Neujahrsemp-
fang, … uvm. 
- Koordination: Wir wollen in 

der Gemeinde Mieming zu-
künftig verstärkt an der Ver-
netzung und einem guten Aus-
tausch arbeiten. Der zusätzli-
che Aufgabenbereich wie Ver-
netzung, Betreuung, Koordina-
tion und Abwicklung zwi-
schen Gemeindeverwaltung, 
Vereinen, ehrenamtlichen Ini -
tiativen oder der Wirtschaft 
sowie die Koordination der Ge-
meinderäumlichkeiten wird 
von Maria übernommen. 
- Öffentlichkeitsarbeit: Dar-
unter fallen Bereiche wie So -
cial Medien, die Website sowie 
Unterstützung der Dorfzei-
tung. 
Über mich: 
Ich komme ursprünglich aus 
der Werbe- und Marketing-
branche. Bis Mai 2023 leitete 
ich 25 Jahre lang die Full-Ser-

vice-Werbeagentur web-style 
(Mieming). 2018 ging ich mei-
ner großen Leidenschaft, der 
Organisation von Veranstal-
tungen, nach und gründete die 
Veranstaltungsagentur MARI-
VA, in der ich nach wie vor tä-
tig bin. 
Als Gemeinderätin (2 Peri-
oden) konnte ich in meinem 
Heimatort Mieming die Marke 
„Kulturort Mieming“ aufbauen 
und war dort 2022 und 2023 
für das Kulturmanagement zu-
ständig. 
Im Sommer 2023 übernahm 
ich bei den Tiroler Volksschau-
spielen die Regieassistenz und 
Abendspielleitung der "7 Tod-
sünden". Im Sommer 2024 bin 
ich dort als Produktionsleiterin 
für das Hauptstück „Der zer-
brochene Krug“ im Einsatz. 

Die Übernahme als Mitarbeite-
rin in der Gemeinde Mieming 
für die o.g. Bereiche empfinde 
ich als sehr wertschätzend und 
erfüllt mich mit sehr viel Freu-
de und Stolz. Ich freue mich 
auf neue und alte Aufgaben, 
auf neue und alte Gesichter 
und auf viele interessante Be-
gegnungen. 

(Maria Thurnwalder) 
kultur@mieming.at oder  

T +43 699 13410068

Neu im Gemeinde-Team – Maria Thurnwalder

Maria Thurnwalder, Kulturmanage-
ment | Koordination | Öffentlich-
keitsarbeit Foto: privat

Viel Mühen für wenige Tage
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Auch dieses Jahr waren am 2. 
und am 3. Jänner wieder viele 
Sternsinger der Pfarre Mieming 
unterwegs, um den Menschen 
den Segen ins Haus zu bringen 

und Spenden für den guten 
Zweck zu sammeln. Dabei sind 
insgesamt € 6.234,– zusam-
mengekommen.  
Herzlichen Dank an alle, die 

ihre Türen geöffnet haben und 
auch an alle, die zum erfolgrei-
chen Ablauf der Sternsingerak-
tion beigetragen haben!  
Ein besonders großer Dank gilt 
den 39 fleißigen Sternsingern 
sowie den Betreuern und Kö-
chen! (Amanda Spiss) 

Sternsingeraktion 2024

KONTAKT 

Hospizteam Mieminger Plateau 

Ehrenamtliche  Hospizbegleitung 

Tel. 0676/8818873 
 

Ehrenamtliche Hospizbegleiter*innen begleiten schwer kranke und sterbende Menschen  
in ihrer letzten  Lebenszeit.  
Sie schenken Zeit und Zuwendung, entlasten  Angehörige und unterstützen Trauernde. 
Wir begleiten dort, wo Sie unsere Hilfe benötigen. 
Ehrenamtliche Hospizbegleitung ist kostenlos. 
WIR SCHENKEN ZEIT,  
WIR HÖREN ZU,  
WIR HOFFEN GEMEINSAM. 
Hospizbegleitungen werden am Mieminger Plateau in Mieming,  Wildermieming, Obsteig, 
Mötz und Stams angeboten.

Wir schenken Zeit. 
Wir hören zu. 

Wir hoffen gemeinsam. 

 
Für Fragen und 

Informationen oder 
Gesprächsbedarf sind wir 
künftig jeden 3. Dienstag 

im Monat im Gesundheits- 
und Sozialsprengel 

Mieming  
(gegenüber Arztpraxis  

Dr. Linser) 
 persönlich für euch da: 

 
Di 16.01./ 20.02./ 19.03./ 

16.04./ 21.05./ 18.06. 
von 16.30 bis 17.30 Uhr 

 
Es besteht auch die 

Möglichkeit, sich dort 
themenbezogene Bücher 

auszuleihen! 
 

Es gibt Momente im Leben,  
da steht die Welt plötzlich still.  
Und wenn sie sich weiterdreht, 
ist nichts mehr wie es einmal war.

Es ist mir schon lange ein 
großes Bedürfnis, einen 
ganz großen DANK zu 
richten an: 
 
• Sozialsprengel 

Mieminger Plateau für 
die verlässliche, perfekte 
und saubere Arbeit 

• Taxi Feuchter (Trude), die 
für mich sogar Einkäufe 
erledigt 

• ganz besonders an 
Evelyn und Paul Krug, an 
Familie Krabacher Peter. 

• Meiner Mutter Angelika,  
• insbesondere auch 

meiner Tochter Elina.  
MG

Herzlichkeiten

Wir möchten uns bei der Gemeinde,  
den Vereinen, Firmen, Institutionen und 

bei jeder einzelnen Person  
für die Unterstützung nach unserem  

plötzlichen Schicksalsschlag bedanken. 

Danke, Denise und Nora
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Liebe Leser*innen, 
2024 etwas Bestimmtes vor-
genommen? Viele Menschen 
haben jedes Jahr wieder Neu-
jahrsvorsätze, die sie dann 
auch versuchen umzusetzen. 
Natürlich kein einfaches Un-
terfangen, wenn man Ge-
wohnheiten ändern will oder 
sich womöglich zu viel vorge-
nommen hat. 
Vielleicht wollen Sie öfter 
Sport treiben, ab und zu frü-
her schlafen gehen, sich wei-
terbilden oder einfach end-
lich lernen „Nein“ zu sagen? 
Oder haben Sie sich vorge-
nommen, mehr zu lesen? Das 
würde uns natürlich beson-
ders freuen! In diesem Fall 
habe ich einen besonderen 
Tipp für Sie: dieser heißt „24 
in 24“. Genau bedeutet das, 
dass Sie 2024 24 Bücher le-
sen könnten. Das klingt jetzt 
relativ viel, aber vielleicht ha-
ben Sie ja auch Kinder oder 
Enkel, dann könnten Sie die 
Bücher, die Sie mit ihnen le-
sen, ja auch mitzählen. Es 
gibt jedenfalls viele Challen-
ges, bei denen man mitma-
chen könnte.  
Die Bücher, die ich Ihnen in 
dieser Ausgabe vorstellen 
möchte, könnten einen An-
stoß geben, etwas zu verän-
dern. Dabei möchte ich eines 
besonders hervorheben, näm-
lich das schöne Buch mit dem 
langen Titel „Über die Heiter-
keit in schwierigen Zeiten 
und die Frage, wie wichtig 
uns der Ernst des Lebens sein 
sollte«, von Axel Hacke. Er ist 
Journalist und Schriftsteller 
aus Deutschland. Ich lese re-

gelmäßig seine Kolumne »Das 
Beste aus aller Welt«, die seit 
2008 im Süddeutsche-Zei-
tung-Magazin gedruckt wird. 
Darin gelingt es ihm stets, 
„aus dem Schweren etwas 
Leichtes zu machen“. So 
schreibt er über Aggressionen 
im Alltag, die erlösende Kraft 
des Seufzens, Anarchisten 
auf dem Fahrrad oder die ge-
heimnisvolle Knödelkultur. 
Herrlich!  
So, und jetzt hake ich einen 
Punkt auf meiner gar nicht 
mehr so neuen Neujahrsliste 
ab: Beitrag 1 von 10 der Bü-
cherei für die Dorfzeitung zu 
schreiben.  
Herzlichst, Magdalena Kaiser 

und das Team der Bücherei 
Mieming 

 
Axel Hacke: 
Über die 
Heiterkeit in 
schwierigen 
Zeiten und die 
Frage, wie 
wichtig uns der 

Ernst des Lebens sein sollte 
Ein Plädoyer gegen das Verza-
gen und für die Heiterkeit.  
»Ernst ist das Leben, heiter 
ist die Kunst«, schrieb Fried-
rich Schiller. Doch was ist 
Heiterkeit eigentlich? Und 
wie bekommen wir sie in un-
ser ernstes Leben zurück? In 
Zeiten, in denen uns im Ange-
sicht globaler Krisen intuitiv 
erst einmal anders zumute 
ist, macht sich Axel Hacke auf 
die Suche nach einem fast 
vergessenen Gemütszustand, 
nach einer Haltung dem Le-
ben gegenüber, in der wir 
seltsam ungeübt geworden 
sind. Unterhaltsam, klug und 
persönlich erforscht er die Ur-
sprünge des Begriffs, erklärt, 
was die Heiterkeit vom Witz 
und von der Fröhlichkeit un-
terscheidet und warum sie 
ohne den Ernst des Lebens 
nicht zu haben ist. 
 

Richard 
Hemmer & 
Daniel Meßner: 
Geschichten 
aus der 
Geschichte 
Wussten Sie, 

dass der erste Mensch, der die 
Welt in einem Auto umrunde-
te, eine Frau war? Und dass 
Pinguine wohlbekömmlich 
sind, Eisbären hingegen 
nicht? Oder haben Sie sich 
schon einmal gefragt, wie es 
sich als Kaiser undercover 
reist? Die Historiker Richard 
Hemmer und Daniel Meßner 
beschäftigen sich täglich mit 
Geschichten, die hinter solch 
spannenden wie kuriosen Er-
kenntnissen und Fragen ste-
hen. In ihrem Buch nehmen 
sie uns mit auf eine Zeitreise 
um die Welt in 20 Geschich-
ten und zeigen in unver-
gleichbar unterhaltsamer Ma-
nier historische Zusammen-
hänge zwischen großen Ent-
deckungen, waghalsigen 
Abenteuern und beeindru-
ckenden Errungenschaften 
auf – vom frühen Mittelalter 
bis zur Neuzeit, von der Ark-
tis bis zum Südpolarmeer. 

  
Birgit Högl: 
Besser schlafen 
Wer gut schläft, 
hat Energie, 
Konzentration 
und Kraft für 
den Alltag. 
Schlaf aber 

kann noch viel mehr: Er ist 
der wichtigste Faktor für ein 
langes, gesundes Leben und, 
um Demenz vorzubeugen. 
Doch immer mehr Menschen 
leiden unter Schlafproblemen 
– ob beim Einschlafen, 
Durchschlafen, oder wenn 
der Schlaf nicht erholsam ist.  
Ebenso verständlich wie fun-
diert teilt die international re-
nommierte Schlafforscherin 
Birgit Högl mit uns bahnbre-
chende neue Erkenntnisse 
der Wissenschaft, räumt mit 
Mythen und falschen Vorstel-
lungen auf und liefert das 
Wissen, um endlich besser zu 
schlafen. 
 
 

Öffentliche Bücherei 
Mieming 

6414 Mieming,  
Gemeindehaus 175,  
Tel.: 05264 20219 

www.biblioweb.at/mieming 
mieming@bibliotheken.at 

Öffnungszeiten:  
Montag:                      17 – 18 Uhr 
Mittwoch:                10 – 11  Uhr 
Freitag:                       16 – 18 Uhr

Neues aus der 
Öffentlichen Bücherei Mieming

Lesen und Stricken… 

Aufmerksame Leserinnen der 
Dorfzeitung und fleißige Hand-
arbeiterinnen haben sicher 
schon bemerkt, dass in der Bü-
cherei Mieming im Zwei-
 Wochen-Takt ein Handarbeits-
treffen stattfindet. Willkom-
men sind Anfängerinnen mit 
Fragen, erfahrene Handarbei-
terinnen, die gerne gemeinsam 
ihrem Hobby nachgehen wol-
len und Wiedereinsteigerin-
nen auf der Suche nach neuen 
Projekten! Für diese Zielgrup-
pe haben wir eine Menge neu-
er Handarbeitsbücher ange-
schafft, mit Schwerpunkt auf 
Stricken und Häkeln.  
Wer dabei nur an eine umhä-
kelte Klopapierrolle denkt, den 
lade ich herzlich ein, in unse-
ren Büchern zu schmökern! 
Häkeln kann man nämlich 
auch Handtaschen, Tischsets 
und Badvorleger, Sitzpoufs 
und Deko-Kakteen! Unabhän-
gig davon, ob man also noch-
mal nachschauen möchte, wie 
man ein halbes Stäbchen hä-
kelt oder sich für die kommen-
den Frühlingstage einen leich-
ten Lace-Schal stricken möch-
te, Ideen gibt es bei uns in der 
Bücherei genug! 
Die nächsten Termine fürs 
gemeinsame Handarbeiten 
sind der 22. Februar und der 
7. März. Bei Fragen und Wün-
schen gerne an Margit 
(0681/81968162) wenden! 

Mittwoch, 28. Februar 2024, 19:00, 
Bücherei Mieming 

Diesmal fiel die Auswahl des neuen Buches 
für den Lesekreis nicht leicht! Es gab sogar 

eine explizite Warnung an sensible 
Leser/innen – trotzdem blieben die 

Anwesenden bei ihrer Auswahl. Haben Sie 
Lust, dabei zu sein? Dann machen Sie sich auf 

eine Dystopie vom großartigen T.C. Boyle 
gefasst, der die Bedrohungen durch den Klimawandel 
sprachgewaltig und leider gar nicht allzu realitätsfern 

schildert. Wir freuen uns wie immer auf neue und 
neugierige Leser/innen! 

Lesekreis der Bücherei Mieming
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Vom 22.01. bis 26.01. hieß es 
für den Kindergarten Unter-
mieming und Barwies ab auf 
die Piste in Oetz. 
In verschiedenen Gruppen 
konnten die Kinder ihre Ski-
fahr-Künste weiterentwickeln. 
Vielleicht wurde für so man-
che(n) ein kleiner Meilenstein 
für eine Skikarriere gesetzt! 
Nach einer erfolgreichen Wo-
che wedelten alle Kinder fröh-
lich die Piste bei einem Skiren-

nen hinunter und konnten ab-
schließend bei der Preisverlei-
hung für ihre Erfolge gefeiert 
werden. 
Das Kindergarten-Team möch-
te sich recht herzlich bei den 
Sponsoren, der Gemeinde und 
der Skischule Agi bedanken. 
Wir wünschen allen Kindern 
weitere schöne Skitage! 
Dank der Gemeinde und der 
Sponsoren konnten wir die 
Buskosten zur Gänze abde -

cken, und somit blieb der Ski-
kurs für die Eltern leistbar. 
Unser besonderer Dank gilt: 
Hotel Schwarz, Uniqua Gene-
ralagentur Spielmann und 
Partner, Elektro Falch, Lager-

haus Mieming, Tischlerei 
Schleich, Flämm und Co Tho-
mas Kompein, Schuhhaus Ru-
ech, Kaminkehrer Manfred Ma-
reiler, Fam. Johanna Erhart. 

(Karina Netzer)

Auf die Piste fertig los!

Siegerehrung. Fotos: Verena Schabuß
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Die beiden Schauspieler*in-
nen, Karoline und Gregor, sind 
bereit! Die Vorstellung von 
“Der Lügenbaron Münchhau-
sen” kann beginnen!… oder 
vielleicht doch noch nicht? 
Nach einigen Notlügen muss 
Gregor zugeben, dass er schon 
wieder einmal den Text vom 
falschen Stück gelernt hat. 
Kurzerhand übernimmt Karoli-
ne die Rolle des berühmten Lü-
genbarons und Gregor wird im 
Kostüm vom Aschenputtel – 
oder "Cinderella", wie er lieber 
genannt werden möchte – 
hoffentlich eine gute Figur ma-
chen.  
Dem Lügenbaron Münchhau-

sen wird vorgeworfen, dass er 
es mit der Wahrheit nicht so 
genau nimmt. Endlich möchte 
er der Welt beweisen, dass sei-
ne Abenteuergeschichten 
wahr sind. Cinderella will in-
dessen unbedingt auf eine Par-
ty gehen, auf der auch ein ech-
ter Prinz sein wird, aber ihre 
Stiefmutter hat es ihr verbo-
ten. Münchhausen sieht eine 
Gelegenheit, die er gleich beim 
Schopf packt: Er verspricht, 
ihr zu helfen, wenn sie dafür 
als Zeugin für seine Geschich-
ten auftritt. Cinderella ist hin- 
und hergerissen. Sie will doch 
immer ehrlich sein, aber willigt 
ein, sich die Geschichten des 
Barons erstmal anzuhören.  
Der wortgewandte Baron be-
ginnt zu erzählen, und das so 
farbenfroh, dass Cinderella 
bald nicht mehr weiß, ob es al-
les nur erfundene Märchen 
sind oder ob sie gerade selbst 
mit dem Lügenbaron Münch-
hausen die verrücktesten 

Abenteuer durchlebt! Tiefer 
und tiefer taucht sie in die ma-
gische Welt des Lügenbarons 
ein, bis sie auf einem dieser 
Abenteuer – als sich die bei-
den gerade selbst an ihren 
Haaren aus einem Sumpf her-
ausziehen - ihren Schuh ver-
liert, den sie doch auf die Party 
anziehen wollte …  
Ob es Baron Münchhausen ge-
lungen ist, Cinderella zum Lü-

gen zu bringen und ob Cinde-
rella auf der Party endlich dem 
Prinzen gegenüberstand? Das 
werden Sie lieber Leser, wohl 
erst erfahren, wenn Sie bei ei-
ner der begeisterten Zu-
schauerinnen, ob Kind oder Er-
wachsene nachgefragt haben. 
Den Kindern der VS Barwies 
und den Lehrerinnen hat das 
Stück jedenfalls sehr, sehr gut 
gefallen! (Michaela Gürtler)
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Lügenbaron Münchhausen und der Schuh des Aschenputtel – 
ein musikalisches Abenteuer im Advent

Advent in der VS Barwies
Im Advent traf sich täglich 
eine Schar von Kindern be-
reits um 07.20 Uhr in der Bü-
cherei der VS Barwies, um ei-
ner Adventkalender-Ge-
schichte zu lauschen.  
„24 Geschichten bis das 
Christkind kommt“ hieß das 
Buch, aus dem die Direktorin 

Michaela Gürtler den Kin-
dern vorlas.  
Diese stimmungsvollen Ge-
schichten stellten sowohl 
für die Kinder als auch für 
die Direktorin einen wun-
derbaren Start in den Tag 
dar.  

(Michaela Gürtler)
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WAS (Wintersport an Schulen) 
Schitag
Seit ca. 10 Jahren gibt es nun 
schon die Initiative „Winter-
sport an Schulen (WAS)“. Auf 
Initiative von Andre Arnold 
(TSV Bezirksreferent) und sei-
nem engagierten Organisati-
onsteam haben die Volksschu-
len im Bezirk Imst jedes Jahr 
die Möglichkeit, an einem Tag 
kostenlos Schi fahren zu gehen. 
Für diesen Tag werden der 
Transport, die Schilehrer von 
den jeweiligen Partnerschi-
schulen, die Tageskarten von 
den jeweiligen Bergbahnen 
und das Leihmaterial bereitge-
stellt. 
Wir hatten dieses Jahr das 
Glück, für einen Tag in die 
Gurgler Bergwelt eintauchen 

zu dürfen. Und auch wenn uns 
der Wettergott am Vormittag 
nicht so wohl gesonnen war, 
wurden wir mit viel Neu-
schnee und am Nachmittag 
mit Sonne und einer traumhaf-
ten Kulisse entschädigt.  
Was für alle Beteiligten bleibt, 
sind schöne Erinnerungen an 
einen großartigen Tag mit vie-
len Erlebnissen, viel Freude im 
Schnee und Gaudi beim Bus 
fahren. 
Danke an Andre Arnold und 
sein Team, dass wir wieder die 
Möglichkeit hatten, an diesem 
perfekt organisierten Tag teil-
zunehmen.  
(Die Kinder und Lehrpersonen 

der VS Barwies) 

DigiMINTCoach  
kommt in die VS Barwies
Seit November 2023 kommt 
in regelmäßigen Abständen 
der DigiMINTCoach Jemp 
Majerus zu uns an die Schu-
le. Er gibt den Kindern und 
Lehrpersonen Tipps und 
zeigt uns viele Tricks wie die 
Tablets sinnvoll im Unter-
richt genutzt werden kön-
nen. 
Zum Beispiel verwenden ei-

nige Kinder nun das Pro-
gramm Seesaw. Die App bie-
tet den SchülerInnen die 
Möglichkeit, ihre Lernfort-
schritte selbständig zu doku-
mentieren. Jemp steht den 
SchülerInnen bei der Ein-
schulung, wie die App funk-
tioniert und verwendet 
wird, geduldig zur Seite. 

(Michaela Gürtler) 
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Photovoltaikworkshop an der Volksschule Barwies 
Erneuerbare Energie – ein sehr wichtiges Thema der heutigen Zeit
Das war das Thema eines 
Workshops im Jänner an der 
VS Barwies. Anschaulich und 
kindgerecht erklärte der Vor-
tragende Florian Jamscheck 
aus Mötz die Kraft der Sonne, 
und wie der Mensch diese 
Energie für sich nutzen kann. 
Photovoltaikpaneele, Silicium-
zellen, und dass auch am Dach 

der VS Barwies eine Photovol-
taikanlage montiert ist, waren 
Thema des interessanten 
Workshops, wobei der Höhe-
punkt natürlich zum Schluss 
kam: ein Rennen mit zwei mit 
photovoltaikbetriebenen Au-
tos, die die Kinder selbst ge-
baut haben.  

(Daniela Scheiring)

Autobau. Fotos: VS UntermiemingAutobau. Autorennen.

Über 24 spannende und 
interessante Beiträge von 

„Adventfenster auf 
mieming.online“  konnten 

wir uns wieder freuen.  
 

DANKE und ein großes 
LOB dafür an Fischer 
Andreas und Maria!  

 
(wb)

Vielen Dank an Lydia, 
Claudia, Alina, Maria, Ulli 

und Maja für die 
gelungene Skiwoche!  

Der Skikurs, die 
aufregende Fahrt dorthin, 
die Verpflegung und das 

tolle Skirennen waren 
fantastisch!  

Die Kinder vom  
KIGA-Barwies

Herzlichkeiten Herzlichkeiten

Tolle Weihnachtsaufführung an der VS Untermieming
Am Mittwoch, den 20. Dezem-
ber, präsentierten sich die Kin-
der der Volksschule Untermie-
ming von ihrer besten Seite. 
Die Anspannung war bei der 

Weihnachtsaufführung im 
prall gefüllten Turnsaal natür-
lich groß. Es wurden Gedichte 
und Theaterstücke aufgeführt, 
die zum Nachdenken anregen 

sollten. Die Kinder der 4. Klas-
se führten ein Hirtenspiel auf. 
Bei allen Beiträgen wurde ge-
sungen und musiziert. Zum 
Abschluss sangen die Kinder 
gemeinsam mit den Erwachse-
nen ein Friedenslied. Die (groß-
zügigen) freiwilligen Spenden 
wurden an eine Silzer Familie 
und an die UNICEF weiterge-
leitet. 

Diesen besonderen Abend 
werden die Kinder wohl nicht 
mehr so schnell vergessen. 

 (Andreas Kranebitter)



Praxisprojekt 
Unsere Simone ist schon flei-
ßig dabei, ihr Praxisprojekt für 
den Pojat Orientierungskurs 
mit den Jugendlichen umzu-
setzen. Was dabei heraus-
kommt, werden wir euch in 
den nächsten Ausgaben der 
Dorfzeitung berichten.  

Workshop für MÄDCHEN 
Könnt ihr euch noch an Lisa 
Tröber erinnern? Sie war für 
kurze Zeit unsere liebe Kolle-
gin im Jugendzentrum. Im 
Zuge ihrer Ausbildung zur So-
zialpädagogin wird sie bei uns 
im Juz einen Workshop für 
Mädchen anbieten, bei dem es 
um Selbstwert und Stärken 
geht. Die Termine werden vor-
aussichtlich in den Semester-
ferien stattfinden und via Soci-
almedia Kanäle und im Juz  be-
kanntgegeben. Wir freuen uns 
schon sehr.  

Skiausflug 
Im März haben wir einen Ski-
ausflug nach Hochgurgl/Ober-

gurgl geplant. Gemeinsam mit 
einem Freeride Profi werden 
wir die Hänge im Ötztal unsi-
cher machen. Natürlich immer 
auf Sicherheit bedacht! Bei Be-
darf gibt es auch eine zweite 
Gruppe, die es etwas gemütli-
cher angehen lässt. Die Termi-
ne sind der 2. März ODER der 
9. März, je nach Wetter ent-
scheiden wir das kurzfristig. Es 
sind noch Plätze frei, anmel-

den kann man sich bei uns im 
Juz. 

Ferien 
In den Semesterferien hat das 
Juz offiziell geschlossen, nur 
die Workshops finden wäh-
rend dieser Zeit statt. Wir 
wünschen allen Schülern eine 
schöne Zeit und einen guten 
Start ins 2. Semester! 

(Marisa Neuner) 

NEWS

Montag 
12.30 bis 14.00 Uhr 
(Nur an Schultagen) 

18.00 bis 20.00 Uhr (Alle) 
Dienstag 

12.30 bis 14.00 Uhr 
 (Nur an Schultagen) 

Mittwoch 
15.30 bis 20.00 Uhr (Alle) 

Donnerstag 
15.30 bis 18.00 Uhr (Alle) 

Freitag 
16.00 bis 21.00 Uhr (Alle)

Öffnungszeiten

Musikalischer 
Advent - Rorate
Im Advent gestalteten die Kin-
der der 3. Klassen sowie der 
Schulchor der VS Untermie-
ming zwei Roratemessen. Be-
reits um 5:45 Uhr in der Früh 
trafen wir uns in der Pfarrkir-
che Untermieming. Mit schö-
nen stimmungsvollen Liedern 
während der Messe stimmten 
wir uns und die anwesenden 
Eltern, Großeltern und Be-
kannten auf die Vorweih-
nachtszeit ein.  
Im Anschluss an die Messe gab 
es für die fleißigen Sängerin-
nen und Sänger noch ein ge-
meinsames, leckeres Früh-
stück in der Schule, welches 
die Elternvertreterinnen orga-
nisierten. Vielen herzlichen 
Dank für die Unterstützung! 
Weiters gilt ein besonderer 
Dank dem Hotel Schwarz, der 
Firma Rainalter und dem Tiro-
ler Holzhandwerk für die Über-
nahme der Kosten. 

(Marina Federspiel-Gufler) 

1714. Februar 2024 |
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Einladung zum  
Tischtennis Spielen 
 
Einladung: An alle Spieler:Innen und Jugendlichen  
 
Wann:  Jeden Mittwoch,   19:00 Uhr  bis  21:00 Uhr 
Wo: Schulsporthalle Mieming  
 
Wir alle wissen, wie wichtig es ist, fit und gesund zu bleiben. 
Tischtennis ist eine tolle Sportart, die nicht nur unseren Kör-
per, sondern auch unser Gehirn trainiert. Tischtennis fördert 
unsere Konzentration, Reaktion, Koordination und Ge-
schicklichkeit. 

Aber Tischtennis macht noch 
mehr Spaß, wenn man es mit  
anderen teilt! 
Also, worauf wartest du 
noch? Komm vorbei und 
spiel mit! 
(Tischtennisverein Mieming, 

Engelbert Rieper)

Infos zum Sprechtag  
der Sozialversicherung 

 
Die nächsten Sprechtage der Sozialversicherung  

der Selbstständigen:   
In der Landwirtschaftskammer Imst: 

Mittwoch, 28. Februar 2024 von 08.30 bis 11.30 Uhr  
und von 12.30 bis 15.00 Uhr  

In der Wirtschaftskammer in Imst:  
Donnerstag, 14. März 2024 von 8.30 bis 11 Uhr  

und von 12.30 bis 15 Uhr 

Bitte bringen Sie einen Lichtbildausweis mit!

Die Erstkommunion -
kinder der  

VS Untermieming 
laden euch alle herzlich 

ein zum 

Vorstellungs -
gottesdienst 

am Sonntag,  
den 17.  März 2024  

um 08:45 Uhr  
in der Pfarrkirche 

 Untermieming.

Do, 29.02.2024, 19.30 Uhr 
Cobario Strings on Fire 
Cross Over 
Eintritt: 19,00 / 22,00 
Ermäßigungen 
Ort: Gemeindesaal Mieming 

 
Sa, 02.03.2024, 19.30 Uhr 
7. Volksmusikstammtisch 
Ort: Gasthaus Stiegl  
Untermieming 
Veranstalter: Kochlach 
 Musig & Geschwister 
Schweigl 
 
So, 03.03.2024, 10.15 Uhr 
2. Matinee im Saal - 
ROOM52_jazzt friends
Eintritt: freiwillige Spenden
Ort: Gemeindesaal Mieming
Veranstalter: Kulturorte

Sa, 09.03.2024, 8.30 Uhr 
Jubiläumsausstellung  
25 Jahre  
Tscheggenschaf-Verein  
Mieming 
Ort: Untermieming oberhalb 
der Volksschule 
Veranstalter: Der Verein 
 
 
 
Do, 14.03.2024, 19.30 Uhr 
Musical Abend  
mit Andrea de Majo und  
Kathrin Schreier 
Eintritt: 19,00 / 22,00 
Ermäßigungen 
Ort: Gemeindesaal Mieming 
Veranstalter: Kulturorte

Veranstaltungen 14.2. bis 20.3.2024

Pfarrkirche 
 Untermieming 
Sonntag, 8.45 Uhr 
Donnerstag, 
 16.30 Uhr Winterzeit, 
19.00 Uhr Sommerzeit 
Pfarrkirche Barwies 
• Sonntag: 10 Uhr  

(Hl. Messe oder 
 Wortgottesdienst)  

• Samstag: 19 Uhr (alle 
zwei Wochen – siehe 
Gottesdienstordnung) 

• Mittwoch: 19 Uhr 
• Jeden 3. Sonntag im 

 Monat 17 Uhr: Evangeli-
scher  Gottesdienst 

Pfarrkirche  
Wildermieming:  
Sonntag, 10 Uhr Hl. Messe 
Kurzfristige Änderungen 
können immer wieder 
notwendig sein, bitte die 
aktuelle Gottesdienst -
ordnung jeder Pfarrei 
 beachten

Gottesdienst ordnung
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Herzliche Einladung zum Mittwoch-Treff im 
   Notburga-Café 

Wir treffen uns  am Mittwoch, den 21. Februar 2024, 
von 14.00 – 17.00 Uhr im “Pfarrsaal Barwies” 

Fein, dass wir wieder einen Nachmittag bei anregendem Plau-
dern und gemütlichem Beisammensein  verbringen dürfen. 

Wir werden verwöhnt bei Kaffee, Kuchen und  Brötchen. 
 

Es freuen sich: Inge + Wolfgang Bianchi, Tel. 0676/5258131

Do, 29. Feber, 18.00 Uhr 
Orgelsaal Musikschule Telfs 
Prima la Musica 
 Vorbereitungskonzert 
Die  Wettbewerbsteilneh-
mer: innen der 
Musikschule präsentieren ihr 
Wettbewerbsprogramm. 
 
Fr, 1. März, 19.00 Uhr 
Heilig Geist Kirche 
Stabat Mater 
Das Stabat Mater von G.B. 
Pergolesi ist eine Vertonung 
des gleichnamigen, mittelal-
terlichen Gedichtes für So-
pran und Alt und Streichor-
chester, welches die Leiden 
Marias während Jesus` Kreu-
zigung erzählt. 
Das Gesangsstudio DoReMi 
wird mit SolistInnen und 
chorischen Bearbeitungen 
gemeinsam mit dem MS Or-
chester CONCERTINO TELFS 
dieses fantastische Werk am 
Freitag, 1.3.2024, in der Hl. 
Geistkirche Telfs um 19:00 
zu Gehör bringen. 
Eintritt freiwillige Spenden 
 
So, 3. März, 17.00 Uhr 
Parterre  
Landesmusikschule Telfs 
5 Uhr Tee 
Jeden ersten Sonntag im Mo-
nat öffnet die Musikschule 
ihre Türen, um jungen Men-
schen ein einzigartiges Erleb-
nis zu bieten. Wir glauben, 
dass die Freude am Tanzen 
und die Kraft der Live-Musik 

eine unschlagbare Kombina-
tion sind. Deshalb laden wir 
alle kleinen Tänzerinnen und 
Tänzer herzlich ein, sich zu 
uns zu gesellen. In einer 
Welt, in der Bildschirme oft 
die Oberhand gewinnen, 
möchten wir die Freude an 
der Bewegung und der Musik 
wiederbeleben. Es spielt kei-
ne Rolle, ob du schon ein er-
fahrener Tänzer bist oder dei-
ne ersten Tanzschritte wagst 
- bei PANergy‘s 5 Uhr Tee ist 
jeder willkommen. Unsere 
Musikschule ist der Ort, wo 
junge Menschen die Freiheit 
finden, sich zum Rhythmus 
der Live-Musik zu bewegen. 
Auch die Eltern sind herzlich 
willkommen.  
Eintritt: 2 € 
 
 
Do, 21. März, 19.30 Uhr 
Rico’s Bar  
Sportzentrum Telfs 
Open Stage 
Der Fachbereich Jazz- und 
Popularmusik lädt alle Inter-
essierten ein 
zur „open stage“ in Rico’s Bar 
im Sportzentrum Telfs. 
Jeden 3. Donnerstag im Mo-
nat kann dort ab 19.30h jeder 
mit seinem Instrument  
mitspielen oder einfach zu-
hören, 
ganz nach dem Motto:  
„Bring your instrument and 
join in – everybody is wel -
come!“ 

Feber- 
März 2024
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Frühling ist! 
Das Herz denkt bunt und Musik liegt in der Luft

COBARIO – STRINGS ON FIRE! 
Mitreißende Rhythmen – orchestraler Sound –  
energiegeladene Show. 
 
Die Gitarrensaiten glühen, der Geiger verzaubert mit atemberau-
bender Virtuosität auf der Violine: Mit der Energie ihrer Kompo-
sitionen zieht das Wiener Trio 
seit Jahren weltweit das Publi-
kum in seinen Bann! 
 
Do, 29.02.2024 – 19:30 Uhr  
Gemeindesaal Mieming 
VVK: € 19,00 | AK: € 22,00 
bis 26 Jahre: Eintritt € 9,00 
das Kulturfünferl ist gültig 
 
 

MUSICAL IN CONCERT 
Die schönsten Musicallieder und Duette. 
 
Die zwei Musicaldarsteller Kathrin Schreier und Andrea de Majo 
bringen mit viel Emotion und Humor die bekanntesten Musical-
lieder, Duette und Songs aus 
Disneyfilmen auf unsere Büh-
ne. 
Beide Profi in ihrem Fach sind 
sie aktuell Ensemblemitglieder 
am Tiroler Landestheater und 
im Musical „Sunset Boulevard“ 
zu sehen. 
 
Do, 14.03.2024 – 19:30 Uhr 
Gemeindesaal Mieming 
VVK: € 19,00 | AK: € 22,00 
bis 26 Jahre: Eintritt € 9,00 
das Kulturfünferl ist gültig 
 
 

SONNTAG-MATINEE 
ROOM52  -- jazzt friends 
 
Unter dem Motto: 
„Newcomer der Re-
gion“ laden wir zur 
zweiten Sonntag-
Matinee 
ein neu formiertes 
Quartett in der Be-
setzung von Andre-
as Marberger (Bass), 
Markus Lamprecht 
(Akkordeon), Micha-
el Müller (Gitarre) 
und Anton Mang-
weth (Schlagzeug) 
ein. Mit entspannt 
interpretierten Jazzstandards aus unterschiedlichen Jahrzehnten 
und unseren Sofas schaffen wir für diesen Sonntag ein gemütli-
ches „Stubenjazz Flair“ unter guten Freunden. 
  
So, 03.03.2024 – 10:15 Uhr 
Gemeindesaal Mieming 
Eintritt freiwillige Spenden

Cobario Foto: Agentur Jakob Lackner

Andrea de Majo, Kathrin Schreier  
Foto: Künstler

ROOM52 Foto: Anton Mangweth

Kultur-FAIR-alle:

KULTURFÜNFERL 
€ 5,00 Ermäßigung für alle 

Veranstaltungen 
Gültig von Jänner bis 

Dezember 
„Wer früher kauft hat mehr 

davon“ 

KINDER-JUGEND-
FÖRDERUNG 

Wir sind Kultur-TÜR-öffner 
Bei Veranstaltungen, die mit 

diesem Button 
gekennzeichnet sind,  

bezahlen Besucher*innen bis 
26 Jahre € 9,00 Eintritt. 

Bei uns gilt der Kultur-Pass! 
Mit dem Ausweis erhalten 
Menschen mit finanziellen 

Engpässen freien Eintritt zu 
unseren Veranstaltungen. 
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Musical: SISTER ACT –  
Festung Kufstein  

 
Termin:                         SA, 27.07.2024 – 19 Uhr 
voraussichtliche Abfahrt:     
15:50 Uhr | Obsteig: Bushaltestelle Kirche 
16:00 Uhr | Mieming: Bushaltestelle Raika (Café Maurer) 
16:10 Uhr | Wildermieming: Bushaltestelle Affenhausen 
voraussichtlicher Preis: ca. € 90,- bis € 100,- | pro Pers inklu-
diert  Ticket, Bustransfer, Pausengetränk und Brötchen 
Kategorie: Tribüne Mitte, Kategorie 3, Reihe 27 + 28 
 
Anmeldeschluss:    3. Mai 2024 
 
Das Angebot gilt für die GemeindebürgerInnen der  
drei Plateau-Gemeinden Mieming: Obsteig, Mieming, 
 Wildermieming 
Die Anmeldungen unter: 
+43 699 13410068 oder kultur@mieming.at 
 

Maria Thurnwalder 
Kulturmanagement  Mieming

Spatenstich für Wohnanlage in Barwies erfolgt

Im Bild v.l.: Martin Mimm (Vorstand GHS), Manfred König (Architekt), Martin Kapeller (Bgm. Mieming), 
 Christian Parth (Bauamtsleiter Mieming),Dietmar Waldeck (Vorstand GHS) , Herbert Pichler (Niederlassungs-
leiter PORR), Dominic Scheiber (Bauleiter PORR), Arnold Kraler (Teamleiter GHS), Josef Prugger (Polier PORR).

Mitte Dezember 2023 erfolg-
te der Spatenstich des ge-
meinnützigen Bauträgers – 
GHS - Gemeinnützige Haupt -
genossenschaft des Siedler-
bundes regGenmbH, für den 
Neubau einer Wohnanlage, 
bestehend aus 2 Gebäuden 
mit gesamt 30 Wohnungen 
am Areal der „Wallnöfergrün-
de“ in Barwies. Es sollen 15 
Einheiten auf Miet-Basis und 
15 Einheiten auf Miet-Kauf-
Basis angeboten werden. Die 
Vergabe der Wohnungen er-
folgt durch die Gemeinde 
Mieming.  Ein Infoabend wird 
in der nächsten Zeit für alle 
Interessenten veranstaltet.  

(Bauamtsleiter  
Ing. Christian Parth)

Mit dem Kulturbus unterwegs Frauen- und Männerbundband
Bei Begräbnissen von Mit-
gliedern des Frauen- als auch 
des Männerbundes werden 
die neuen Bundbänder ver-
wendet. Der Frauen- und der 
Männerbund dürfen sich so-
wohl über das neue Frauen-
bundband, als auch über das 
neue Männerbundband freu-
en. Ausschlaggebend war die 
Diskussion über die Verwen-
dung der beiden alten Bund-
decken. Als nicht mehr zeit-
gemäß und auch nicht prak-
tikabel wurden die Bunddek-
ken beim Begräbnis nicht 
mehr auf den Sarg gelegt. 
Versuche, die Decken mitzu-
tragen oder sie gefaltet auf 
den Sarg zu legen, waren 
auch nicht die Lösung. 
Somit haben sich Frauen- wie 
Männerbund darauf geeinigt, 
sogenannte Bundbänder bei 
der Firma Ridia fertigen zu 
lassen. Diese werden auf ei-
nem Metallständer, der von 
Lehrern der Tiroler Fachbe-
rufsschule für Metalltechnik 
ausgeführt wurde, aufge-
hängt. Gut sichtbar steht nun 
bei Begräbnissen das Frauen- 
bzw. das Männerbundband 
links hinter dem Sarg. 
Wir glauben, so eine gute 
und zufriedenstellende Lö-
sung gefunden zu haben und 
unseren Mitgliedern so wür-
dig die letzte Ehre erweisen 
zu können. 

(Xaver Schädle)
Männerbundband. 

Foto: Xaver Schädle
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Winterübung der Bergrettung 
Mieming
Am Samstag, den 20.01.2024 
startete die Bergrettung Mie-
ming bei bestem Wetter vom 
Gasthaus Arzkasten in Rich-
tung Lacke, um die jährlichen 
Winterübungen abzuhalten. 
Den Materialtransport über-
nahm dankenswerterweise der 
Hüttenwirt vom Lehnberg-
haus. Als Einsatzszenario wur-
de ein abgestürzter Skitouren-
geher gewählt, welcher unbe-
stimmten Grades verletzt wur-
de. Die Bergrettung mit 17 Teil-
nehmern verwendete dabei 
ein Akja, mit dem die Bergung 
aus dem durchwegs sehr stei-
len Gelände gut möglich war. 
Ein besonderes Augenmerk 
wurde sowohl auf die Erstver-
sorgung des Patienten gelegt, 
als auch auf eine redundante 
Bergetechnik, bei welcher im-
mer zwei Bergeseile als Sicher-
heit verwendet werden. Ab-
schließend konnte das Akja-
fahren von den Bergrettern bei 
teils recht anspruchsvollen 
Schneeverhältnissen bis zum 
Gasthaus Arzkasten noch gut 
geschult werden.  
Einen unfallfreien Winter 
wünscht die Bergrettung Mie-
ming. (Matthias Stricker) 

Foto: Martin Schmid

Foto: Martin Schmid

Kids-Cup Runde 2
Am 27.01. fand im Innbrucker 
USI Schwimmbad die 2. Stati-
on des Kids-Cups statt. Vom 
Mieminger Schwimmteam wa-
ren auch wieder 7 Kinder am 
Start, die sich in teilweise neu 
erfundenen kindgerechten Be-
werben (wie z.B. 25m Delphin 
Beine mit Kurzflossen) mit den 
anderen Kids aus Tirol messen 
konnten.  
Erfreulicherweise kamen trotz 
hoher Teilnehmerzahlen wie-
der einige top 10 Platzierungen 
dabei heraus. 
Mit Platz 2 im Bewerb Kraul-
beine konnte Romina Maringe-

le wertvolle Punkte für das  
Kids-Cup Camp sammeln,  
welches im Herbst die besten 
Nachwuchsschwimmer zu-
sammenbringt. 

(Corinna Bachmann)

Siegerehrung. Fotos: Corinna Bachmann

Zeitvertreib zwischendurch.

Liebe Sportfreund*innen,  
das neue Kurssemester ist bereits in vollem Gange und es 
gibt noch ein paar tolle Neuigkeiten: 
  
Ab 08. Februar bieten wir einen 5er-Block für Zen-Yoga an. 
Hier habt ihr einmal im Monat die Gelegenheit, ein bisschen 
Tempo aus eurem Alltag zu nehmen. 
Termine: 08.02., 07.03., 11.04., 16.05., 13.06.  
 
Außerdem startet mit Frühlingsbeginn wieder unser Out-
doortraining – immer donnerstags von 09:30-10:30 Uhr 
am Sportplatz in Untermieming!   
 
Am 14.03. um 17:30 Uhr findet in der Volksschule Barwies 
ein kostenloser Workshop für DeepWORK® statt.  
 
Für alle Kurse und den Workshop könnt ihr euch wie immer 
per Mail an office@diesportlerei.at oder über das Buchungs-
formular auf unserer Website anmelden.  
 
Also seid schnell!  
Wir freuen uns auf euch!  
Das Team von Die Sportlerei 



Nachlese Mieminger Adventkalender
In der vorweihnachtlichen Zeit 
verwandelte sich unser Dorf 
wieder zu einem großen Treff-
punkt. Die Adventfenster-Ak-
tion, initiiert von der Projekt-
gruppe „Schwarz hilft“, erfüll-
te Mieming mit Licht, Ge-
schichten und Gemeinschafts-
geist. 
Die Idee hinter der Adventfen-
ster-Aktion ist ebenso einfach 
wie genial: Jeden Abend im 
Dezember „öffnet“ ein anderes 
Haus im Dorf seine Fenster 
und lädt zu einem Treffpunkt 
in der doch leider viel zu hekti-
schen Adventzeit. Die Fenster 
waren zum Teil festlich ge-
schmückt, erzählten Geschich-
ten aus vergangenen Zeiten, 
luden zum Nachdenken ein 
oder vermittelten einfach nur 
eine warme, heimelige Atmo-
sphäre. 
Was diese Aktion so besonders 
macht, ist die breite Beteili-
gung der Dorfgemeinschaft: 
Jung und Alt, Neuankömmlin-
ge und alteingesessene Be-
wohner – jeder ist eingeladen, 
ein Fenster zu gestalten und 
Teil dieser schon liebgeworde-
nen Tradition zu werden. Die 
Adventfenster-Aktion brachte 
nicht nur Licht in die dunklen 
Dezemberabende, sondern 
auch Freude und Zusammen-
halt, die weit über die Ad-
ventszeit hinausreichen sollen. 
  
Adventfenster going green 
Um unsere Bemühungen für 
Nachhaltigkeit zu unterstüt-
zen und gemeinsam einen po-
sitiven Beitrag für unsere Um-
welt zu leisten, haben wir heu-
er erstmalig aufgerufen, die ei-
gene Tasse für den Glüh wein / 

Punsch zu den Adventfenstern 
mitzubringen. Indem wir auf 
Einweggeschirr verzichten 

und stattdessen wiederver-
wendbare Behälter verwen-
den, können wir Müll reduzie-

ren und unsere CO2-Bilanz ver-
bessern. Jede kleine Handlung 
zählt und gemeinsam können 
wir einen großen Unterschied 
machen. Wir werden diese Ak-
tion daher auch bei den heuri-
gen Adventfenstern fortset-
zen. #bringdeineeigenetasse 
  
Dankes-Kaffee 
Bei einem gemeinsamen Dan-
kes-Kaffee auf Einladung der 
Familie Pirktl für alle Beteilig-
ten wurde Ende Jänner eine 
positive Bilanz gezogen. Die 
heuer wieder gelungene Ad-
ventfenster-Aktion zeigt, wie 
viel Kraft und Potenzial in der 
Dorfgemeinschaft steckt, 
wenn sich Menschen zusam-
mentun, um etwas Schönes zu 
schaffen. Dieses Strahlen der 
Gemeinschaft soll auch im 
kommenden Jahr weiterleuch-
ten und unser Dorf mit Wärme 
und Zusammenhalt erfüllen. 
Ihr möchtet auch Teil der Mie-
minger Adventfenster sein? 
Termine können bereits vorre-
serviert werden. 
Kontaktperson: Martina Marei-
ler | Tel. 0664 9105858 | 
schwarzhilft@schwarz.at 
DANKE an Familie Pirktl für 
das tägliche zur Verfügung -
stellen von Glühwein und 
Punsch bei jedem der Fenster 
und die Möglichkeiten der Pro-
jektgruppe „Schwarz hilft“. 
DANKE für die freiwilligen 
Spenden zugunsten unseres 
„Schwarz hilft“-Fonds. 
DANKE an jede Familie, jeden 
Verein und jedem, der mit dem 
Öffnen eines Fensters auch 
Herzen geöffnet hat! 

(Martina Mareiler/ 
Claudia Hirn-Gratl)

2314. Februar 2024 |
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Volksmusikstammtisch 
Singen, tanzen und musizieren alle können mitmachen
Der 6. Oberlandler Volksmu-
sikstammtisch im Gasthaus 
Stiegl ist Geschichte. In ei-
nem bis zum letzten Platz ge-
füllten Saal stellte die Koch-
lach Musig ihre neue CD „…
guat g’würzt…“ vor, bevor im 
zweiten Teil des Abends offen 
musiziert wurde. 
 
Die Kochlach Musig, das sind 
drei Musikanten aus dem Tiro-
ler Oberland, musizieren seit 
über 10 Jahren miteinander 
traditionelle Tiroler Volksmu-
sik. Anna Krug an der Harfe, 
Eva Schöler am Kontrabass 
oder an der Geige und Simon 
Falkner an der Steirischen. Auf 
ihrer CD finden sich traditio-
nelle Stücke gewürzt mit Ei-
genkompositionen von Eva 
Schöler und Simon Falkner. 
Wie das klingt, davon konnten 
sich die Besucher des Stamm-
tisches überzeugen. Für die 
meisten aber war das Trio oh-
nehin bekannt, da sie gemein-
sam mit den Geschwistern 
Schweigl zu den Initiatoren 
des Stammtisches gehören. 
Anfang des Jahres 2023 hatten 
die beiden Musikgruppen die 
Idee für einen Stammtisch im 
Raum Telfs und Umgebung, 
um damit die Volksmusiksze-
ne wieder zu beleben. Mit dem 
Gasthaus Stiegl war dafür der 
perfekte Ort gefunden. Es soll-
te ein Musikantenstammtisch 
sein, den man auch ohne Grup-
pe besuchen kann und bei dem 
frei, ungezwungen und ohne 
Moderation musiziert wird. 
Bereits der erste Stammtisch 
war ein großer Erfolg, und so 
hat mittlerweile schon der 6. 
Oberlandler Volksmusik-
stammtisch stattgefunden, 
und die MusikantInnen kom-
men von nah und fern. Beson-
ders erfreulich ist dabei, dass 
hier ein Ort geschaffen wurde, 
wo Jung und Alt miteinander 
musizieren und tanzen. Dies 
konnte man auch beim letzten 

Abend sehen, als zu späterer 
Stunde 13 MusikantInnen 
gleichzeitig spielten. Man ei-
nigte sich auf eine Tonart und 
los ging es. Jeder musizierte 
mit seinem Instrument so gut 
er es konnte, und hätte man es 
nicht besser gewusst, hätte 
man meinen können, sie alle 
hätten vorher geprobt, denn es 
klang wunderbar. Dies zeigt, 
wie sehr Musik die Kraft hat, 
Verbindungen zu schaffen. 
Wer nun Lust auf einen so 
bunten Abend mit Tiroler 
Volksmusik bekommen hat, 
den laden die VeranstalterIn-
nen zum 7. Oberlandler-Volks-
musikstammtisch am 2. März 
2024 ab 19:30Uhr im Gast-
haus Stiegl ein. Dann wird 
wieder musiziert, getanzt und 
gehuangartet. Tischreservie-
rung beim Gasthaus Stiegl 
empfohlen. 
Wer gerne eine CD der Koch-
lach Musig hätte, kann diese 
über deren Website 
www.kochlachmusig.at oder 
Dienstag- und Freitagnach-
mittag im Dismashof in Zein 
erwerben. 

(Eva Schöler)

V.l.: Anna Krug, Simon Falkner, Eva Schöler. Foto: Eva Schöler

HOFL Musig.

Geschwister Schweigl. Die Uanfachn. Fotos: Maria Thurnwalder

Reinigungskraft  
für  privaten Haushalt  

in Barwies gesucht.  
3 Stunden/Woche,  

gute Bezahlung. 
Tel. 0664-73272311



News von den Jungbauern 
Die Jungbauernschaft /Landju-
gend Mieming war in den letz-
ten Wochen und Monaten wie-
der aktiv und konnte bei zahl-
reichen Veranstaltungen mit-
wirken und tolle Aktionen 
durchführen.  
Erstmals wurden wir vom 
Tuiflverein um Unterstützung 
beim jährlichen Tuifllauf in 
Mieming gebeten. Für uns war 
es eine Selbstverständlichkeit, 
anderen Vereinen unter die 
Arme zu greifen und auszuhel-
fen. Die „Jungbauernküche“ 
versorgte die Besucherinnen 
und Besucher mit dem klassi-
schen Tuiflburger sowie ande-
ren Kleinigkeiten. 
Nur eine Woche darauf fand 
der erste Mieminger Advent-
markt am Gemeindeplatz 
statt. Neben zahlreichen ande-
ren Vereinen waren die Jung-
bauern für die Heißgetränke 
zuständig. An unserem Stand 
gab es Glühwein, Punsch und 
Kastanien. Eine sehr gelunge-
ne Veranstaltung, an der wir 
im nächsten Jahr gerne wieder 
teilnehmen.  
Am selben Tag waren unsere 
Jungs damit beschäftigt, unse-
re lebensgroße Dorfkrippe am 
Barwieser Kirchplatz aufzu-
stellen. Wir trafen uns um 
10:00 Uhr in der Fasnachts-
siedlung um die Krippe aufzu-
laden. Für den Transport war 
unser Obmann Benedikt zu-
ständig. Der kleine Sonder-
transport mit seinen Tücken 
und engen Passagen wurde 
von der Feuerwehr dankens-
werterweise begleitet. Am 
Kirchplatz angekommen, stell-
ten wir die Krippe auf und 
schmückten sie anschließend. 
Wir hoffen, dass viele von euch 

ihren Anblick bei Nacht in vol-
ler Pracht einfangen konnten.  
Anfang Dezember besuchten 
wir in der Messehalle Inns-
bruck die Landesversammlung 
der Tiroler Jungbauernschaft / 
Landjugend. Eine Veranstal-
tung, die es in dieser Form nur 
alle 3 Jahre gibt. Tausende 
Jungbauern und Jungbäuerin-
nen aus ganz Tirol treffen dort 
zusammen, um gemeinsam 
den neuen Landesausschuss 
zu wählen. Die neuen Landes-
obleute heißen Christoph Pirn-
bacher (Bezirk Kitzbühel) und 
Jacky Traxl (Bezirk Landeck). 
Wie jedes Jahr konnten wir 
auch heuer wieder eine Weih-
nachtsbotschaft den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern des 
Altersheims sowie betreuten 
Personen des Sozialsprengels 
in Mieming überbringen. An 
zwei Tagen waren unsere Mä-
dels fleißig und haben eigene 
Seifen mit verschiedenen Düf-

ten produziert. An einem wei-
teren Tag haben wir die Chan-
ce genützt, um Miemingerin-
nen und Miemingern eine 
Freude zu machen und ihnen 
die Geschenke persönlich zu 
überreichen.  
Auch unsere Kameradschafts-
pflege kam nicht zu kurz, und 
so machte sich der neu ge-
wählte Ortsausschuss zusam-
men mit dem ausgedienten 
Ausschuss auf den Weg zur 
Larstig-Alm nach Niederthai 
zum Rodelausflug. Bei einem 
gemütlichen Essen und dem 
ein oder anderen Gläschen ha-
ben wir uns für geleistete Ar-
beit bedankt und mit dem 
neuen Team auf eine erfolgrei-
che Periode angestoßen.  
Das sind die Neuigkeiten aus 
den Reihen der Jungbauern-
schaft / Landjugend Mieming. 
Bei uns ist immer was los! 

(Obmann  
Benedikt van Staa Jun.)

Küchenteam beim Tuifllauf.

Adventmarkt Mieming.

Landeswahlen 2023.

Jungbauern Krippe.

Unsere Mitglieder beim Überreichen 
der Weihnachtsgrüße.

Rodelausflug.

2514. Februar 2024 |
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So lautet nicht nur der Titel ei-
nes bekannten Liedes – es ist 
wohl bestimmt auch die 
Grundhaltung der Mitglieder 
der Chorgemeinschaft Mie-
ming. Vermutlich vergehen 
wohl kaum zwei Wochen, in 
denen nicht ihre Stimmen ir-
gendwo am Sonnenplateau zu 
hören sind. Ganz bestimmt 
aber ist das der Fall am Montag 
Abend bei der wöchentlichen 
Singprobe rund um das Probe-
lokal bei der Volksschule in 
Untermieming.  
Dabei ist der Blick freilich wie-
der auf den nächsten gemein-
samen Einsatz gerichtet. Der 
will bestmöglich vorbereitet 
werden, und dazu braucht es 
einfach gute Probenarbeit.  
Für einen Chor, der sich zum 
größten Teil wohl der gesangli-
chen Gestaltung religiöser/ 
kirchlicher Feiern verschrieben 
hat, steht ja während des gan-
zen Jahres immer so einiges an 
– von „normalen“ Chor-Mess-
gestaltungen über gesangliche 
Begleitung bei Begräbnisfeiern 
und Prozessionen bis zu den 
wirklich großen Festgottes-
diensten zu Weihnachten und 
Ostern.  
Dem Kalender nach geht es ja 
schon bald in die Fastenzeit 
und damit dem Höhepunkt der 
kirchlichen Liturgie, dem Fest 
der Auferstehung Jesu, zu.  
Schon seit vielen Jahren singt 
die Chorgemeinschaft bei der 
Osternachtsfeier und wird 
beim Ostersonntags-Festgot-
tesdienst von Orgel und Blä-
sern, die dankenswerterweise 
um Gotteslohn musizieren, be-
gleitet. Chorleiter Armin Falch 
macht sich dafür schon Mona-
te davor auf die Suche nach at-
traktiver, aber auch mit sei-
nem Laienchor singbarer Fest-
messen-Literatur bekannter 
Kirchenmusiker. Die festliche 
Stimmung wird dabei durch 
die begleitenden Instrumente 
besonders deutlich hervorge-
hoben. 
Belohnt werden alle Sänger 
und Musikanten für diese im-
mer wieder wunderbaren Auf-
führungen mit einer deutlich 
höheren Gottesdienst-Besu-
cherzahl als sonst und stürmi-
schem Beifall am Ende des 
festlichen Hochamtes.   
Zweimal im Jahr lädt die Chor-
gemeinschaft Mieming die Be-

völkerung zu jeweils einem be-
sonderen musikalischen 
Abend ein, der geprägt ist 
durch die Mitwirkung anderer 
Singgruppen oder Ensembles 
und für Zuhörer damit auch 
reich an Abwechslung ist.  
Zum einen geschieht dies im 

Monat Mai am Vorabend zum 
Muttertag. Im kirchlichen Le-
ben wird nach alter Tradition 
Maria, die Mutter Jesu, in die-
ser Zeit stark in den Mittel-
punkt des Betrachtens, Betens 
und Singens gerückt. Der Bei-
trag der Chorgemeinschaft 

Mieming dazu ist das jährliche 
Mariensingen, bei dem auch 
passende Texte und Gedichte 
einen guten Platz finden.  
Zum anderen wird die Vorbe-
reitungszeit auf Weihnachten 
genützt, um die schönen Lie-
der und Weisen, die es bei uns 
im Alpenraum gibt, wieder in 
unser Gemüt zu bringen. Das 
Adventsingen am Vorabend 
zum Feiertag Mariä Empfäng-
nis bietet hier eine schöne Ein-
stimmung auf diese besondere 
Zeit, in der wir das Kommen 
des Heilands erwarten.  
Und die Geburt des Herrn, die-
ses Hochfest, wird freilich 
auch immer musikalisch au-
ßerordentlich mit einer sehr 
ansprechenden Orchestermes-
se gefeiert, sodass Freunde der 
Kirchenmusik ganz sicher auf 
ihre Kosten kommen.  

Am Weihnachtstag ist es den 
Gottesdienstbesuchern auch 
möglich, im Chorraum der Kir-
che nicht nur die Sänger und 
Solisten, sondern auch die aus-
führenden Instrumentalisten 
bei ihrer Aufführung zu beob-
achten, was bei einer Festmes-
se zu Ostern wegen des aufge-
stellten Heiligen Grabes leider 
nicht geht. 
Mit Freude und ein wenig Stolz  
gab es heuer nach der 20. Or-
chestermesse für alle Mitwir-
kenden eine kleine Jubiläums-
feier, auch zu Ehren jener Mu-
sikanten, die schon seit Anbe-
ginn dem Chor die Treue hal-
ten. 
Für die restlichen weniger be-
deutsamen liturgischen Fest-
tage im Kirchenjahr bringt die 
Chorgemeinschaft die zum 
Anlass passende Vokalmusik 
und versucht damit, den Got-
tesdienstteilnehmern das Mit-
feiern zu verschönern, aber 
auch dazu zu motivieren, beim 
Gemeindegesang das in der 
Kirchenbank liegende Gottes-
lob zu ergreifen und tatkräftig 
selbst mitzusingen. 
Ein herzliches Dankeschön gilt 
dem Team des Kulturreferates 
und der Gemeindeführung für 
die großartige Unterstützung 
bei der Durchführung des Ad-
vent- und Mariensingens und 
der Orchestermesse.  

(Peter Kniepeiß) 

Die Chorgemeinschaft Mieming mit Chorleiter Armin Falch hier beim Mari-
ensingen 2023 in unserer Pfarrkirche in vollem Einsatz. Im Vordergrund 
Mitglieder des Chors Chorona, in der Mitte: die Stubenmusig d´Waldinger

Die BRASSilianer, ein Blechbläser-Ensemble aus Mötz, musizieren hier beim 
Adventsingen 23. Aufmerksame Zuhörer und Mitgestalter im Hintergrund: 
die Mieminger Sänger und ein Teil der Familienmusik Neunhäuserer.

Es war ein richtiges „Highlight“ der Chorgemeinschaft Mieming heuer und 
Grund zur Freude und zum Feiern: Gemeinsam mit einigen Instrumentalis -
ten von unserem Sonnenplateau wurde zum 20. Mal eine Orchestermesse, 
diesmal die Pastoralmesse in G-Dur von Karl Kempter, am Fest der Geburt 
des Herrn mit Chorleiter Armin Falch in UM zur Aufführung gebracht.

Jubiläumsfeier 20 Jahre Orchester. 1. Reihe von links: Chorleiter Armin 
Falch, Brigitte Berger, Wieser Johanna, Julia Hackhofer, Marie Hackhofer, 
Helena Scheibler, Wieser Alfred. 2. Reihe von links: Barbara Hackhofer, Ju-
dith Martini (Or-gel), Martin Heiß (Konzertmeister), Hannes Spielmann. Von 
den Streichern fehlt Marion Korp (war krank) 

„Wir sind bemüht, die Fest-
lichkeiten im Kirchenjahr in 
Mieming gut abzudecken!“  

Armin Falch, Chorleiter der 
 Chorgemeinschaft Mieming

„Singen is inser Freid!“ 
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Vorstandssitzung  
am 11.2.2023 
Der Vorstand des KTZV T22 
Wildspitze begann mit einer 
Besprechung beim Obmann 
Oskar Burgschwaiger.  
Rückschau: 
Vereinsschau und Landes-
schau 2022, Kaninchen -
schmaus und Grillabend für 
Mitglieder und Angehörige 
Aufnahme neuer Mitglieder - 
Sparte Geflügel = Wolfgang Se-
der,  
Sparte Vögel = Jungzüchterin 
Theresa Tavella und Jungzüch-
terin Miriam Oberdanner 
Vorausschau 2023 
Generalversammlung am 
4.3.2023, Frühjahrsputz der 
Gemeinde, Vereinsschau 2023 
im Gemeindesaal Mieming – 
Organisation, Termine für ver-
schiedene Aktivitäten, Mo-
natsversammlungen immer in 
verschiedenen Gasthäusern, 
Preisrichterbestellung, Spon-
soren suchen, Landesschau in 
Ebbs, neue Züchter werben. 
Ein Höhepunkt 2023 war der 
Törggeleausflug (9.-10.9.2023) 
nach Villanders/Südtirol mit 
Auderer-Busreisen von Imst. 
Interessant war die Schloss-
führung in Feldthurns mit 
Weinverkostung. Der schöne 
Törggeleabend in einem Bu-
schenschank mit gutem Essen, 
Wein, Musik und Gesang er-
freute alle Teilnehmer. Über-
nachtung im Hotel Hubertus in 
Villanders, Sonntagsausflug 
nach Bozen mit Altstadt -
besichtigung, Rückfahrt nach 
Mieming. 
Über die Vereinsschau 2023 

hat Schmid Martin bereits ei-
nen interessanten Artikel in 
der Dorfzeitung veröffentlicht.  
Landesschau 2023 in Ebbs 
(25.-26.11.2023) 
Da in der Arena der Blumen-
welt Hödnerhof in Ebbs die 
Temperatur (mindestens 15 
Grad Celsius) für die Vögel 
nicht gewährleistet war, konn-
ten die Vogelzüchter in Ebbs 
nicht ausstellen. Die Sparte 
Vögel wich nach Imst aus. Die 
Voglerzunft Imst nahm die Vo-
gelzüchter des Landesverban-
des der RKTZ Tirols gerne auf. 
So konnten die Vogelzüchter 
bei der Tiroler Meisterschaft 
2023 des ÖKB vom 4.-
5.11.2023 in Imst teilnehmen.  
Vom KTZV T22 Wildspitze 
stellten 7 Züchter ihre Vögel 
zur Bewertung aus mit erfreu-
lichen Ergebnissen. 
Haid Stefan – Champion aller 
Papageien mit Russköpfchen, 
andere Züchter: 
4x - 1. Plätze - Schauklassensie-
ger,  
5x - 2. Plätze - Schauklassen-
sieger, 
2x – 3. Plätze – Schauklassen-
sieger 
Fünf Vogelzüchter des KTZV 
T22 Wildspitze nahmen auch 
an der Bundesschau des ÖKB 
vom 11.-12,11.2023 in Linz teil. 
Ergebnisse: 
1.Rang - 1 Champion in der Vie-
rerkollektion – Oskar Burg-
schwaiger mit Farbkanarien 
schwarz-gelb 
1.Rang – 1 Champion  - Lara 
Burgschwaiger mit Glanzsit-
tich wildfärbig 
2.Rang – 1 Vizechampion – 
Markus Burgschwaiger mit 
Schmuck- und Feinsittich 
Landesverbandsschau 2023 
des LV der RKTZ Tirols vom 
25.-26.11.2023 in Ebbs.  
Ergebnisse – Sparte Kanin-
chen: 
Landesmeister und Champion  
- Falch Armin mit Havanna  
Ergebnisse – Sparte Geflügel: 
Ausstellungssiegerin und 
Landesmeisterin mit Zwerg-
Australorps schwarz – Ilgen-
stein Sabrina 
Champion mit einem Italiener-
Hahn rebhuhnhalsig – Falch 
Armin, 
Champion mit einer Zwerg-
Sulmtaler-Henne gold-weizen-

färbig – Ilgenstein Gerhard 
Die 4 Aussteller der Sparte Ge-
flügel des KTZV T22 Wildspit-

ze konnten die Vereinswer-
tung des Landesverbandes mit 
1137 Punkten gewinnen. 
Alle interessierten Kleintier-
freunde können gerne Mitglie-
der im Kleintierzuchtverein 
T22 Wildspitze werden. Adres-
se: Burgschwaiger Oskar, Ob-
mann, Föhrenweg 3, 6414 Mie-
ming, Tel. +43 664 1765931, 
E-Mail-Adresse: oskar.burg-
schwaiger@drei.at. 

Für den KTZV T22 Wildspitze 
(Carli Karl, Schriftführer) 
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Der Tscheggenschafverein  Mieming 
lädt zur Jubiläums ausstellung und 
stellt sich kurz vor

v.l. Manfred Krug, Daniel Schwarz, Elmar Partner, Martin Krug, Daniel 
Strigl, Melanie Maurer, Bernhard Thaler, Simone Gehri, Martin Maurer.

Wenn am 9. März 2024 die 
Jubiläumsausstellung  „25 
Jahre Tscheggenschaf-Ver-
ein“ statt findet, weiss  man, 
dass hinter so einer Ausstel-
lung viel Vorbereitung, Orga-
nisation und Arbeit steckt. 
Dazu braucht es einen rühri-
gen Ausschuss und diesen 
hat der Tscheggenschafver-
ein. Dieses neue, gemeinde-
übergreifende Team  wurde 
im Herbst 2023 neu gewählt 
und bringt neuen Schwung 
in den Verein und startet mit 
dieser Jubiläumsausstellung 
am 09. März in Untermie-
ming. Aussteller und Schafe 
der Tscheggenschafvereine 
Axams, Polling, Pitztal und 

Ötztal  haben ihr Kommen 
zugesagt. 
Es sind alle sehr herzlichst 
zu dieser Ausstellung einge-
laden, für das leibliche Wohl 
sorgt unser Obmann-Stv. El-
mar Partner! 
Der neue Ausschuss stellt 
sich vor: Obmann: Martin 
Maurer, Mieming; Obmann-
Stv.:  Elmar Partner, Obsteig; 
Schriftführerin: Simone Geh-
ri, Mieming; Kassierin: Mela-
nie Maurer, Mieming; Beirä-
te:  Manfred Krug (Mieming), 
Bernhard Thaler (Telfs), 
 Daniel Schwarz (Telfs), 
 Daniel Strigl (Ob steig), Mar-
tin Krug (Mieming). 

(Simone Gehri)

Ilgenstein Sabrina, Landesver-
bandsschau in Ebbs 2023 – Aus-
stellungssiegerin in der Sparte Ge-
flügel. Foto: Carli Barbara, Mieming 

Kleintierzuchtverein Wildspitze –  
Rückschau auf das Jahr 2023
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Feuerwehrball 2024
Am 20. Jänner lud die Freiwilli-
ge Feuerwehr Mieming zum 
traditionellen Ball in den Ge-
meindesaal ein. Die „Tiroler Al-
penkavaliere“ sorgten wieder 
für tolle Stimmung und eine 
allzeit volle Tanzfläche. 
Unter den zahlreichen Gästen 
konnte Kommandant Alexan-
der Sagmeister auch heuer 
wieder zahlreiche Abordnun-
gen der umliegenden Feuer-
wehren, insbesondere des Ab-
schnittes Inntal-Mieminger 
Plateau mit Rietz, Stams, Mötz, 
Silz, Haiming, Ötztal Bahnhof 
und Obsteig, der Nachbarfeu-
erwehr Wildermieming sowie 
der Feuerwehren Nassereith, 
Imst, Tumpen und Oberhofen 
begrüßen. Die Feuerwehr Wat-
tens war ebenfalls mit einer 
starken Mannschaft vertreten. 
Auch zahlreich erschienen wa-
ren die Mitglieder vom Roten 
Kreuz Mötz und Telfs, der Mu-
sikkapelle Mieming, der SPG 
Mieminger Plateau sowie vie-
ler Mieminger Vereine. Als Eh-
rengäste konnten Feuerwehr-
kurat Paulinus Okachi, Bürger-
meister Ing. Martin Kapeller, 
Vize-Bürgermeister Stefan 
 Pickelmann sowie zahlreiche 
Gemeinderäte und die Ehren-
mitglieder Thomas Perkhofer 
und Peter Fritz begrüßt wer-
den. Unter den Ballgästen wa-
ren auch Abschnittskomman-
dant Michael Haslwanter, der 
Stamser Bürgermeister Markus 
Rinner und Altbürgermeister 
von Wildermieming Klaus 
Stocker. 
Die gesamte Verköstigung und 

der Ausschank wurde auch 
diesmal wieder von den Feuer-
wehrkameraden selbst durch-
geführt. Ein besonderes High-
light war heuer der Auftritt der 
Mieminger Fasnachtsgruppe 
D’Schneidign gegen 22 Uhr. 
Beim traditionellen Schätzspiel 
konnten wieder jede Menge 
hochwertige Preise gewonnen 
werden. Am 26. Jänner wird 
das neue RLFA 2000/100 
(Rüstlöschfahrzeug) in Mie-
ming eintreffen. Es musste ge-
schätzt werden, wieviel Ausrü-
stungsgegenstände sich in die-
sem Fahrzeug befinden. Einen 
Volltreffer landete dabei Han-
nes Fröch aus Silz, der die An-
zahl von 554 Gegenständen ge-
nau tippte. 
Ein großer Geschenkskorb, ge-

füllt mit regionalen Produkten 
wie Speck, Brot und Schnäp-
sen, wurde von Dominik 
Reindl ersteigert. Den Kuchen, 
welcher diesmal ein brennen-
des Gebäude samt neuem Ein-
satzfahrzeug darstellte, sicher-
te sich Bgm. Martin Kapeller. 
Diesen spendierte er anschlie-
ßend dem Wohn- und Pflege-
heim Mieming. Den Zuschlag 
für den Leiterwagen, beladen 
mit heimischen Schnäpsen, er-

hielt der Kommandant der 
Feuerwehr Obsteig, Christian 
Weiss. 
Die Feuerwehr Mieming möch-
te sich auf diesem Wege noch 
einmal bei allen Gönnern und 
Sponsoren sowie der Bevölke-
rung von Mieming für die tolle 
Unterstützung bei der Haus-
sammlung und für den zahlrei-
chen Besuch bei unserem Ball 
bedanken.  

(Michael Sonnweber) 
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Preiswatten 2024 Männerbund Mieming

„Drei, vier - kemmen!“, so wur-
de des Öfteren beim Preiswat-
terturnier am Samstag, dem 3. 
Februar 2024, im Gasthof 
Stiegl geboten. Beim Watten 
hatten alle eine „Mordsgaudi“. 
Es wurde gelacht, geboten, ge-
feilscht gedeutet, gegangen, 
geblufft und hoffentlich nicht 
geschwindelt. Manche waren 
durchwegs gut und waren 
dann am Ende auch auf den 
Siegerfotos zu sehen, manche 
waren gut und haben nach ein 
paar schlechten Spielen die 
Hoffnung auf einen guten 
Platz begraben müssen. Und 
manchen lief es von Anfang an 
schlecht, so wie unseren 
Schrepfern Fabian Schöpf und 
Lukas Maurer, die als Preis eine 
Kiste Bier erhielten, bei deren 
Genuss sie jetzt auf das nächs -
te Watterturnier fest üben 
können. Viele forderten eine 
Wiederholung des Wattertur-
niers, das natürlich auch statt-
finden soll. Bei so viel Gaudi 
und so viel G´lachter wird der 
Männerbund Mieming diesen 
Wunsch kaum ausschlagen 
können. So wird es nächstes 
Jahr mit großer Wahrschein-
lichkeit wieder ein Wattertur-
nier und im Herbst einen Kar-
ternachmittag geben. 
Zustande gekommen ist dieses 
Turnier durch die großzügigen 
Spenden unserer Sponsoren: 

Hofladen Steirerhof, Dismas 
Hofladen, Raika Mieming, 
Sparkasse Mieming, Spar Ste-
phan Plattner, Lagerhaus Mie-
ming, Hotel Schwarz, Metzge-
rei Klima, Werner Neuner, 
Georg Maurer, Michael Ölha-
fen, Stefan Pickelmann, Schuh 
und Orthopädie Ruech und der 
Michelerhof. Ein Dankeschön 
auch an Wirtin Barbara Ober-
danner für die Zurverfügung-
stellung der Gaststube und die 
großartige Bewirtung. Wir hat-
ten hervorragende Preise. Ein 
ganz, ganz großes Dankeschön 
an unsere Unterstützer! 
Die drei ersten Plätze des Tur-
niers belegten: 1. Platz: Gerda 
Klieber und Bernhard Gohm; 2. 
Platz: Martin Bachnetzer und 
Alexander Walch; 3. Platz: 
Manni Krug und Charly Hasel-
wanter. Herzliche Gratulation! 
Wir freuen uns, wenn alle 
Spielbegeisterten auch zur 
Bundmesse am 17. März 2024 
um 8:45 Uhr kommen. Auch 
zur Vollversammlung am Vor-
abend, den 16. März 2024, um 
20 Uhr, im Gasthof Stiegl sind 
alle herzlich willkommen. 
Der Männerbund Mieming ver-
anstaltet am Samstag, den 11. 
Mai 2024, einen Ausflug zum 
Kloster Andechs für Männer, 
wie Frauen. Genauere Infos fol-
gen noch! 

(Xaver Schädle) 

1. Platz: Gerda Klieber und Bernhard Gohm. 2. Platz Martin Bachnetzer und Alexander Walch. 3. Platz Manni Krug und Charly Haselwanter

Üppige Preise warteten auf die Bestplatzierten!

… Kombucha! - Wir haben 
es bereits in unserer zuletzt 
erschienenen Kolumne an-
klingen lassen, nun ist es fix: 
wir laden alle interessierten 
Mieminger: innen ganz herz-
lich zu unserer ersten Veran-
staltung 2024 ein: am 
Dienstag, den 20.02., findet 
um 19 Uhr in der Mittel-
schule Mieming ein Work-
shop statt, bei dem wir aus 
dem Teepilz, einer Kultur aus 
Mikroorganismen wie Hefen 
und Enzymen – dem na-
mensgebenden Kombucha – 
schmackhafte Getränke und 
feine Essige herstellen.  
… und Schnitt! Die Zeit ist 
wieder reif, unseren Kern-
obstbäumen mit der Schere 
zu Leibe zu rücken und auch 
dem Zwetschkenbaum tut 
es nun in der Vegetationsru-
he gut, wenn wir da und dort 
Korrekturen durchführen, 
Ableiten und auslichten und 
insgesamt das Wachstum 
anregen, mit dem Ziel, spä-
ter schmackhafte Früchte 
ernten zu können. Wie ein 
fachgerechter Obstbaum-
schnitt gemacht wird, ist 
manch einem von uns wohl 
bekannt, und doch gibt es 
auch immer wieder Tipps 
und Tricks, wie erfahrene 
Baumwärter an die Sache 
(und an den Ast) herange-

hen. Daher laden wir am 
Freitag, dem 1.3., zwischen 
14 und 17 Uhr in den Pfarr-
garten Untermieming zu ei-
nem Praxiskurs mit Markus 
Scheiring ein. Herzlich will-
kommen sind auch all jene, 
die sich erstmalig ans Baum-
schneiden heranwagen. 
… Most wanted! Du verfügst 
über freie Zeiteinteilung, 
hast im September und / 
oder Oktober keine Fernrei-
se gebucht und bist einem 
attraktiven Zuverdienst 
nicht abgeneigt? Dann wer-
de doch Teil unseres OGV-
„Presseteams“! - Wir suchen 
noch Helfer:Innen für die 
Saftabfüllung in unserer Mo-
sterei beim Recyclinghof, die 
sich entweder als Einzelper-
son, paarweise oder als 
Kleingruppe einbringen und 
in den Dienst stellen. Melde 
dich bei uns, wenn du mehr 
darüber erfahren möchtest. 
Wie kannst du mit uns in 
Kontakt treten? Entweder 
per E-Mail an  obst.garten-
bauverein.mieming@gmail.c
om oder direkt bei Obfrau 
Daniela Zimmermann (+43 
650 63 68 480 von Mo-Fr 18-
20 Uhr). Die Teilnehmerzahl 
bei unseren Veranstaltungen 
ist beschränkt, eine rasche 
Anmeldung sichert dir die 
Teilnahme. (Michael Deseife) 

Neues aus dem Obst- und 
Gartenbauverein!
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(fa) Am 27. Jänner 2024 
schloss Peter Knapp zum 
letzten Mal die Türe zum 
Bauernmarkt im Lagerhaus 
Mieming ab. Eine Ära geht 
zu Ende. 
 
„Jetzt, nach 35 Jahren Bau-
ernmarkt im Lagerhaus, 
übersiedeln wir nach Hause, 
auf den Santlhof in 
Gschwent. Dort bieten wir 
unsere Produkte im neuen 
Hofladen an“, informiert uns 
Peter Knapp. „Danke an alle 

unsere treuen Kunden hier im 
Bauernmarkt beim Lager-
haus Mieming und wir freuen 
uns, wenn Ihr uns im neuen 
Hofladen am Santlhof in 
Gschwent weiterhin besu-
chen kommt.“  
Der Bauernmarkt Mieminger 
Plateau hatte sich im Jahre 
1989 als Verein konstituiert. 
Beim Neubau des Lagerhau-
ses in Obermieming war da-
mals eine Markthalle mit ein-
geplant worden. Damit war 
der Mieminger Bauernmarkt 
eine einzigartige Einrichtung 
in Tirol. 
Gründungsobmann und Bau-
ernmarktpionier war damals 
Anton Riser aus Obsteig. Bei 
der Vollversammlung im Jah-
re 1993 gab es einen Füh-
rungswechsel – Peter Knapp 
folgte Anton Riser als Ob-
mann des Vereines, bis heute. 
Die Situation hat sich ent-
scheidend geändert. Viele 
bäuerliche Produzenten bie-
ten ihre Waren in eigenen 
Hofläden an. Dadurch ist der 

ursprüngliche Zweck eines 
Bauernmarktes, nämlich die 
Möglichkeit einer zentralen 
Verkaufsplattform für die 
verschiedenen Produzenten 
bäuerlicher Produkte, nicht 
mehr aktuell. 
Wie es mit dem Bauernmarkt 
weitergeht, ist noch offen 
und wird vom Verein „Bau-
ernmarkt Mieminger Plateau“ 
demnächst entschieden. 
Kontakt:  
Santlhof, Peter Knapp 
Gschwent 281, 6416 Obsteig 
+43 664 4662095 

Bauernmarkt im Lagerhaus schließt –  
Eine Ära geht zu Ende
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(yt) Am 29.01.2024 fand 
die Verleihung des 9. Au-
strian Wedding Awards in 
Wien statt. Über 950 Pro-
jekte in 32 Kategorien wur-
den von Dienst leis tenden 
der Hoch zeitsbranche aus 
ganz Österreich einge-
reicht. Der Mieminger Be-
trieb „Brautmoden Tirol – 
Dagmar Melmer“ konnte 
den hervorragenden 3. 
Platz in der Kategorie 
„Braut & Herrenmode“ be-
legen. Die Gemeinde Mie-
ming und das Dorfzei-
tungsteam möchten Dag-
mar und ihrem Team auf 
diesem Wege recht herz-
lich zu dieser Auszeich-
nung gratulieren. Weiter-
hin viel Erfolg!

Wir gratulieren …

An einem Strang: 1. Zukunftsbildworkshop  
für die Teilregion Mieminger Plateau & Inntal in Telfs
Seit Juni 2023 arbeitet Innsbruck Tourismus an einer neuen 
Tourismusstrategie. Diese soll auf partizipativem Wege, das 
heißt gemeinsam mit Bevölkerung, Betrieben, Institutionen 
und Gemeinden der Region Innsbruck, entstehen. Am 22. 
Jänner 2024 fand im Rathaussaal Telfs der erste Zukunfts-
workshop für die Teilregion Mieminger Plateau & Inntal 
statt. 
 
Viel Redebedarf 
Knapp über 40 geladene Teilnehmer:innen, unter anderem die 
Bürgermeister:innen der Gemeinden Obsteig, Mieming, Wil-
dermieming, Silz, Mötz, Rietz, Telfs, Pettnau, Flaurling, Polling, 
Hatting und Inzing, haben den Weg in den Rathaussaal in Telfs 
gefunden, um gemeinsam mit Vertreter:innen des Tourismus-
verbands Potenziale für das Gebiet zwischen Obsteig und In-

zing auszuloten. Eingangs wurde der Ist-Zustand der Teilregion 
Mieminger Plateau & Inntal vorgestellt. Im Anschluss tausch-
ten sich die Teilnehmer:innen in Gruppen an sechs unter-
schiedlichen Stationen über die Themen „Zukunftsfähiger Tou-
rismus und ländlicher Raum“, „Bearbeitete Märkte“, „Unsere 
Gäste/Zielgruppen“, „Erlebnisraum Mieminger Plateau & Inn-
tal: Kunst, Kultur, Sport & Natur in Symbiose“, „Sponsoring 
und Events“ sowie „Gastronomie und Beherbergung“ aus. Ab-
schließend wurden die Ergebnisse der Gesprächsrunden zu-
sammengefasst und die wichtigsten Aspekte präsentiert. Die-
se werden schließlich in einem zweiten Workshop in Telfs wie-
der aufgegriffen. 
 
Weitere Informationen zum Strategieprozess von Innsbruck 
Tourismus unter www.innsbruck-tourismus.at/strategie  
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   Wirtschaft im Zoom

Wie schon der bekannte 
Künstler Joseph Beuys sagte: 

„Jeder Mensch ist ein 
Künstler.“  

Diesen Satz könnte ich sofort 
bunt und deutlich 

unterschreiben!  
„Es ist nicht das Talent, 
welches uns neue Wege 

eröffnet…es ist die 
Leidenschaft und die Neugier!“ 

(Jenna Berlin) 
Ihr müsst nicht ein Atelier da-
heim haben…ich habe es und 
möchte euch einladen, mit mir 
und meinem Malequipment 
neue und bunte Wege zu fin-
den und dabei ein richtiges 
Kunstwerk entstehen zu las-
sen. Bei mir könnt ihr einfach 
loslassen! 
Unendlich viele Acrylfarben, 
Strukturpasten, Pinsel, Spach-
teln, Schwämme und ich…war-
ten auf Euch, um endlich losle-
gen zu können.  
Bei einem Gläschen Prosecco, 
Musik und viel guter Laune 
vergeht der Tag mit Leichtig-
keit und gegenseitiger Inspira-
tion. Schritt für Schritt beglei-
te ich erwachsene Teilnehme-
rInnen ca. 6 bis 8 Stunden 
durch das Malevent. Bis zum 
fertigen, stolz erfüllenden, 
selbst geschaffenen Kunst-
werk. 
Ob Teamevent, Familienevent, 
Mutter-Tochter-Sohn-Vater-
Oma-Opa-Goti-Event…Ge-
burtstag, Junggesellinnenab-
schied oder einfach einen fan-
tastischen Tag ohne besonde-
ren Anlass. Alles ist möglich. 
Einen Exklusivtag nur für Dich 
oder zu zweit…auch das ist 
buchbar. 
Sicher ist…der Kopf wird frei! 
Kinder-Malevents dauern nur 
max. 3-4 Stunden. 
Ab 3 Jahre sind alle Kinder 

herzlichst willkommen! 
Auch Inklusion-Projekte und 
Pflegeheim- Senioren-Projekte 
werden immer wieder gern ge-
bucht.  
 
Zur  Jenna-Berlin-Geschichte 
– wer ist Jenna?   

In Polen-Oberschlesien gebo-
ren, mit 13 Jahren mit den El-
tern und ihrer jüngeren 
Schwester Isabella nach Nord-
deutschland-Hannover ausge-
wandert. Die erste Hürde, 
neue Sprache erlernen, die 
zweite, in einem neuen Land 
sich zurechtfinden. Beides war 
nicht leicht, aber mit Unter-
stützung von neuen Freunden 
hat es bald sehr gut funktio-
niert. So haben das Malen und 
Zeichnen wieder viel Aufmerk-
samkeit und Zeit bekommen. 
Denn schon immer war es ein 
wichtiger Teil des Lebens von 
Jenna. Schon früh wurde das 
künstlerische Talent (vom 
Großvater väterlicherseits ver-
erbt) erkannt. 
Lange hat sich Jenna in vielen 
Maltechniken ausgetobt. Von 
Ölmalerei über Kohle-Akt-
zeichnungen, bis hin zur Air-
brush-Technik. 1997 entdeckte 
sie durch Zufall die vielen, un-
endlichen, wundervollen und 

grenzenlosen Acryl-Techniken. 
Ab dem Moment gab es nur 
noch Schichten und Struktu-
ren. 
Mehrere Ausstellungen (sehr 
oft ausverkauft), Auftragsar-
beiten und Wandmalereien ha-
ben sie immer sicherer in der 
Acrylmalerei werden lassen. 
Nun gibt es kein Motiv, wel-
ches sie nicht malen könnte. 
Mit sich selbst sehr streng und 
sehr ungeduldig, wäre sie nie 
auf die Idee gekommen, selbst 
mal die Kunsttechniken wei-
tergeben zu können. Doch ei-
nes Tages erkannte eine Freun-
din das Potenzial und hat sie 
für ihr eigenes Bild (welches 
sie bei Jenna mit ihren Mal-
utensilien malen wollte) her-
ausgefordert. Und siehe da…
das Bild wurde zu einem wun-
derschönen Kunstwerk. Die 
Mundpropaganda war nicht 
aufhaltbar. Die Anfragen für 
eine Kursteilnahme potenzier-
ten sich rasch. 
Nach der Heirat, Hausbau und 
der Scheidung zog Jenna 2007 
nach Berlin. Auch dort fand sie 
schnell ein schönes, kleines 
Atelier. Es wurden 12 Jahre vol-
ler Kreativität und vieler Erfol-
ge. 
2018 hat Jenna den ca. 800 km 
langen Camino del Norte, den 
Jakobsweg, in Angriff genom-
men. Allein und zu Fuß. 4 Wo-
chen hat es gedauert, bis nun 
endlich der blauäugige Tiroler 
ihren Weg kreuzte. 
 Es war ein Magic Moment.  

Seit 2020 lebt Jenna in Tirol, in 
Mieming. Nicht nur ihr Tiroler, 
auch das Land haben sie ver-
zaubert. „Hier bleibe ich, egal 
was passiert“…sagt Jenna vol-
ler Leidenschaft. Und wir sind 
froh und stolz, Jenna hier bei 
uns in Mieming zu haben! 
Alle ca. 4 Wochen ist sie in 
Deutschland, um ihre große 
Malevent-Fangemeinschaft 
kreativ glücklich zu machen. 
Die Ergebnisse sind dann auf 
Facebook, Instagram und 
WhatsApp Status zu sehen. 
 
Ein großes Herzensprojekt, 
welches neu eröffnet wurde, 
ist ihr Online-Shop für UNIKAT 
KUNST. Vorerst gibt es die 
Kunst am Gürtel mit dazu pas-
sendem Ledergürtel. In der 
nächsten Zeit wird sich der 
Shop mit weiteren Jenna Ber-
lin-Kunstwerken füllen.  
Wunschmotivmalerei auf der 
Gürtelschnalle ist jederzeit bei 
Jenna bestellbar.  
Ein außergewöhnliches Ge-
schenk für sich, für das Team 
und jeden Lieblingsmenschen.  
Malevent-Termine und Mal -
event-Gutscheine findet ihr 
ebenfalls auf 
www.jenna-berlin.at  

Der MIEMINGER TALENT 
NICHT NOTWENDIG  -   
NUR ETWAS MUT!

Wunschmotiv Unikat Gürtelschnalle

Erwachsenenmalevent Start: vorher Erwachsenenmalevent Finale: nachher Kindermalevent
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               Neues aus dem  
(wb) „Schade, die so schöne 
Weihnachtsdekoration vor 
und in unserem Heim ist schon 
wieder Geschichte – ist ja kein 
Wunder, die Zeit vergeht so 
schnell, es ist ja  schon wieder 
Mitte Feber des neuen Jahres“, 
meint eine rüstige Heimbe-
wohnerin. 
Nachdem das Christkind  für 
alle Heimbewohnerinnen und -
bewohner feine Kuschel -
decken ausgeteilt hatte, der 
Neujahrswechsel  ruhig und 
gelassen gefeiert wurde, war 
eigentlich am 3. Jänner 2024 
wieder ein erstes Zusammen-

treffen aller – man feierte ge-
meinsam mit Pfarrer Paulinus 
den Neujahrs-Gottesdienst, 

musikalisch feierlich umrahmt 
von der jungen Gruppe  „Die 
Uanfachn“ und Theresa Kapel-

ler. Danke an alle, die diesen 
Gottesdienst so schön gestal-
teten! 

Maurer Midl war die älteste Teil-
nehmerin"

 Kranebitter Hubert, ein Mit-
bewohner aus Mötz (eigentlich 
ja  ein Mieminger-😊), hatte die 
Idee, die  Wintermonate fürs 
Kartenspielen zu nützen. Ge-
sagt, getan. Hubert’s Anregung 
fand sofort Zustimmung und 
Hausmeister Krause mit sei-
nem  Team organisierte diese 
„Watter-Nachmittage“. Einge-
laden dazu waren die Bewoh-
ner und Bewohnerinnen und  
deren Angehörige, die Freiwil-
ligen, Gönner und Sponsoren 
des Hauses. Die erste Runde 
fand am Freitag, den 19. Jänner,   
statt – 5 Tische je 4 Spieler 
starteten mit dem „Wattertur-
nier“ – für das eigene und spe-
zielle Spielregeln festgelegt 
wurden.  Nach der zweiten 
Runde am 26. Jänner fand 
dann am Freitag, den 2. Feber, 
die Schlussrunde mit anschlie-

ßender Preisverteilung statt.  
Christian Kranebitter, Sohn 
von Hubert Kranebitter, war 
Hauptsponsor; es konnte je-
dem Teilnehmer ein Erinne-
rungsgeschenk (Dank an Jene-
wein Gerhard!) mitgegeben 
werden! Vize-Bgm. Stefan 
 Pickelmann ließ es sich nicht 
nehmen, die Preisverteilung 
durchzuführen, er spendierte 
den Siegern auch einen spe-
ziell gravierten Flachmann! 
Danke Stefan! Von Widauer 
Pepi gab es für jeden Sieger, 
jede Siegerin einen speziellen 
„Tusch“. 
Ein ganz großes DANKE-
SCHÖN an alle, die irgendwie 
daran  beteiligt gewesen sind, 
dass diese Idee von Hubert 
umgesetzt und zu so einem 
netten „Event“ für alle gewor-
den ist! 

Kranebitter Hubert – Ideen geber 
und Sponsor
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Die Bilder sprechen für sich:

So sehen 
Sieger aus:



 Wohn- und Pflegeheim
 Auch die Sternsinger kamen 
vorbei und erfreuten die An-
wesenden mit ihrer Darbie-
tung. 
Über das Ständchen der Mu-
sikkapelle Mieming anlässlich 
des 100. Geburtstages von 
Anna Scharmer freuten sich 
auch alle anderen. Dieser be-
sondere Geburtstag wurde im 
Heim natürlich auch ordent-
lich gefeiert! 

 Mit dem „Heimtaxi“ konnten 
wieder Wünsche für kleinere 
Ausflüge erfüllt werden: eine 
Gruppe wollte  einmal zum 
„Gasthaus Arzkasten“,  einmal 
ein Besuch im „Gasthaus Moo-
salm“, einer anderen Gruppe 
konnten wir den Wunsch zu ei-

ner „Shopping-Tour“ nach Telfs 
ins Inntalcenter erfüllen – na-
türlich gehört jedes Mal eine 
kleine Einkehr dazu, ist ja 
selbstverständlich ..-😊  Ganz 
was Besonderes war der Son-
nenuntergang in Fiecht!

 Was täten wir ohne die „Frei-
willigen?“ Das ganze Jahr über 
bemühen sich viele Frauen 
und Männer um die Heimbe-
wohnerInnen, um den Alltag 
kurzweilig werden zu lassen. 
Als kleines Dankeschön dafür 
lud die Heimleitung zu einem 
Ausflug nach Nassereith ein: 
Besuch des Fasnachtshauses  
und  anschließend gemeinsa-
mes Beisammensein im „Gast-
hof Post“ in Nassereith. Ca. 25 
Personen nahmen daran teil, 
alle waren von den Erklärun-
gen und Erzählungen über die 
Geschichte des Nassereither 
Schellerlaufens  angetan. Die 
Ausstellung ist sehr beein-
druckend und kann ein Besuch 
dieses Museums nur empfoh-
len werden! Danke an die da-
für Verantwortlichen – es war 
ein toller Ausflug, ein interes-
santer Nachmittag und Abend!
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Die Seite des Chronisten

(ma) Diese Postkarte wurde am 28.X. 194? (lässt sich nicht exakt 
ablesen) als Feldpost an „Soldat Hans Spielmann“ in Straßberg i. 
Hohenzollern gesandt. Die Schwester des Soldaten, Maria, 
schreibt darin: „Bei uns hat es heute geschneit“. 
Quizfrage: Wer erkennt auf dieser Postkarte noch das über die 
anderen Dächer herausragende Gebäude rechts der Kirche? 
Gehört es   
a) zum Stiegl b) zum Neuwirt c) zur Kirche ? 

Der Chronist: Bilderrätsel zum Hinschauen  
und Nachdenken. 

Diese Mal ist nicht das Objekt gefragt, sondern der Standort 
des Fotografen. Von welchem Standort aus dürfte die jeweili-
ge Aufnahme gemacht worden sein? Für alle, die viel zu Fuß 
unterwegs sind, bestimmt kein Problem. 

 

1

2

3

4

1     2     3     4     

Die richtige Lösung aus der Dezember-Ausgabe lautet: 
1 D            2 C            3A             4 B 

Ordnen Sie nun 
 wieder dem Bild den 
richtigen Standort 
des Fotografen zu.

A     Lehnfeld 
B     Feldweg Barwies / Gschwendt 
C    Haid’n Bichl 
D    Vogelbichl (Modellfliegerplatz)
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Der Chronist: Was geschah….?

(ma) Vor 50 Jahren (1974) 
 
Gemeindegeschehen 
Nach einem Bericht im Blick-
punkt vom 04.01.74 zog der 
noch amtierende Gemeinderat 
mit Bürgermeister Karl Spiel-
mann eine überaus positive Bi-
lanz über die zu Ende gehende 
Funktionsperiode. Im März 
dieses Jahres fanden wieder 
Gemeinderatswahlen statt, 
über die in der nächsten Aus-
gabe ausführlicher berichtet 
wird. 
So fallen in diese Periode große 
Projekte, die in Summe etliche 
Millionen (damals Schilling) 
verschlangen, wie z.B. der Bau 
des Waldschwimmbades in 
Barwies, der Bau und die Er-
weiterung der Hauptschule, 
Umbauten und Adaptierungen 
im Altenheim in Untermie-
ming, in dem zu dieser Zeit 45 
Heimpfleglinge von zwei 
Barmherzigen Schwestern aus 
dem Mutterhaus in Zams und 
einer Hilfskraft betreut wur-
den. Vier Kilometer Gemeinde-
straßen und-wege wurden neu 
errichtet und 1,5 Kilometer Ka-
nal neu verlegt. Insgesamt 
wurden in diesen Jahren 343 
Bauverhandlungen abgewi -
ckelt und 142 Wohnhäuser neu 
aufgestellt. Im Bau befand sich 
das neue Gemeinschaftshaus, 
in dem nach der Fertigstellung 
die Raika, die Post, der Touris-
musverein, sowie Wohnungen 
für Gemeindebürger unterge-
bracht werden sollten. 
Die Nächtigungen überstiegen 
im Jahr 1973 die 100.000er 
Marke. 
Erstmals wurde ein Flächen-
widmungsplan bei Ing. Lutz in 
Auftrag gegeben. 
An dem bereits begonnenen 
Bau der Landesstraße Mötz-
Krebsbach musste sich die Ge-
meinde Mieming mit 6% der 
Baukosten beteiligen. Die Neu-
trassierung bzw. Sanierung der 
Bundesstraße durch Obermie-
ming war im Laufen. 
Die Errichtung eines Kinder-
gartens und eines Sportzen-
trums wurde ernsthaft ange-
dacht. 
Ehrungen: Gemeindearzt, Dr. 
Heinz Offer, feierte das 25 jäh-
rige Dienstjubiläum als Ge-
meinde- und Sprengelarzt und 
wurde zu diesem Anlass von 
den Vertretern der Sprengelge-

meinden und der beiden Rot 
Kreuz Stellen Mötz und Imst in 
einer Feierstunde im Gemein-
desaal in gebührender Weise 
geehrt. 
 
Sport 
Für die schibegeisterte Jugend 
wurde vom SV Mieming ein Ju-
gendcup organisiert. Zur Aus-
tragung gelangten ein Riesen-
torlauf und zwei Torläufe. Ver-
antwortlich für die Durchfüh-
rung war der Jugendwart im 
Verein, HL Wilfried Gamsjäger. 
Als Stifter des Jugendcups hat-
te sich der in Mieming ansässig 
gewordene deutsche Ge-
schäftsmann Werner Heinz en-
gagiert. 
In den Siegerlisten dieser Be-
werbe finden wir die Namen 
derer, die z.T. bereits das Pensi-
onsalter erreicht haben oder 
knapp davor stehen: Peter 
Gantioler, Manuela Wörz, Karin 
Löscher, Christian Holzeis, 

Gottfried Maurer, Dietmar Kra-
bacher, Elmar Schieferer, Man-
fred Merten.  
Der Sportverein veranstaltete 
zum Faschingskehraus einen 
Maskenball im Gemeindesaal, 
zu dem die „Rietzer Buam“ 
aufspielten. 
Ebenfalls unter die Patronanz 
des Sportvereines fiel die 
Durchführung des ersten 
Langlauf Staffelrennens am 
Holzleiten Sattel, zu dem alle 
Mieminger Vereine eingeladen 
waren. Als Sieger ging die 
Mannschaft der Hauptschul-
lehrer hervor. Obwohl es die 
Ortsstelle Mieming des Öster-
reichischen Bergrettungs -
diens tes offiziell noch nicht 
gab, stellte auch die eine Drei-
erstaffel. Die besten Einzelzei-
ten liefen bei den Herren Pepi 
Dietrich und bei den Damen 
Hildegard Offer. 
Die Schützengilde lud zur Or-
dentlichen Jahreshauptver-

sammlung mit Neuwahlen. 
Der amtierende Oberschüt-
zenmeister Robert Larcher 
wurde für eine weitere Periode 
zum Oberschützenmeister ge-
wählt. 
Die verdienten Vereinsmitglie-
der Vinzenz Schuler und Karl 
Sprenger wurden zu Ehrenmit-
gliedern ernannt. 
Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung wurden auch die 
Gildenmeister ausgezeichnet. 
Gildenmeister in der Klasse 
Luftgewehr wurde Alois Sora-
perra vor Karl Krabichler und 
Franz Pöschl.  
In der Seniorenklasse ging der 
Titel an Paul Leismüller, in der 
Jungschützenklasse an Alois 
Soraperra jun. Bei den Damen 
siegte Erna Sagmeister, in der 
Allgemeinen Klasse Toni Grie-
ßer und bei den Veteranen Jo-
hann Haid. Pistolenmeister 
durfte sich Helmut Seelos nen-
nen. 

(wb) Das „Fenster in die Vergangenheit“  gewährt uns diesmal einen  „Blick von oben“ auf 
Obermieming/Lehnsteig. 
Die Aufnahme dürfte aus der Mitte der 50er Jahre sein, da sind mehrere Flugaufnahmen 
über Mieming gemacht worden, in manchem Haushalt hängt ein Bild vom jeweiligen Haus. 
Zur Erinnerung: die Brücke über den Lehnbach  ist in den Jahren 1961 - 1963 gebaut wor-
den, bei der Einweihung rückte auch die Musikkapelle aus. Fischer Andreas, Mitglied unse-
res Redaktions- und Chronistenteams, erinnert sich sehr gut daran, es war für ihn die erste 
Ausrückung als Mitglied bei der MK Mieming – er durfte die große Trommel ziehen!

Fenster in die Vergangenheit






